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Viel Spaß beim Bänke putzen für die Rückkehr in die Kirche, Bokeloh
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Liebe	Leserin,	lieber	Leser!

„Ach	ist	das	schön,	wieder	zu	Hause	zu	sein!“	so	habe	ich	es	in	den	vergangenen	
Wochen	mehrfach	gehört.	„So	sehr	wir	uns	auf	die	Reise	gefreut	haben,	zu	Hause	
ist	es	doch	am	schönsten!“

Gerade	wer	 sich	 im	Urlaub	 intensiv	mit	 fremden	Kulturen	beschäftigt	hat,	wer	
neben	der	Hotelanlage	auch	hinter	die	Kulissen	des	Tourismus	sehen	konnte,	lernt	
dabei	 das	 eigene	Umfeld	besonders	 schätzen.	Dabei	 ist	 es	ganz	 egal,	 ob	Sie	 in	
die	Glitzerwelt	der	französischen	Mittelmeerküste	eingetaucht	sind	oder	in	indi-
sche	Slums.	Vieles	ist	uns	so	selbstverständlich	geworden,	dass	wir	es	kaum	noch	
schätzen.

Ganz	bewusst	habe	ich	für	die	Jugendfreizeit	dieses	Sommers	eine	Strecke	aus-
gesucht,	 auf	 der	 es	 keinen	Komfort	 gibt.	Gleich	nach	dem	Aussteigen	 aus	den	
Kleinbussen	geht	es	auf	eine	Insel.	Ab	dann	gibt	es	kein	fließendes	Wasser,	kein	
Fernsehen,	kein	Internet,	kein	Handy	mehr.	Wind	und	Wetter	ausgesetzt,	 lernen	
Jugendliche	elementare	Lebensregeln	kennen.	Das	Abenteuer	ist	verlockend	und	
doch	lockt	anschließend	auch	die	gewohnte	Sicherheit:	eine	warme	Dusche,	eine	
Toilette	mit	Wasserspülung.	

Auch	wer	im	Urlaub	nicht	so	weit	-	geografisch	oder	strukturell	-	von	seinem	All-
tag	entfernt	gewesen	ist,	sehnt	sich	nach	der	gewohnten	Umgebung	zurück.	Nach	
dem	eigenen	Bett,	dem	eigenen	Geschirr	auf	dem	Tisch	und	anderen	vertrauten	
Dingen	mehr.	

Für	mich	ist	es	immer	etwas	ganz	besonderes,	nach	einer	längeren	Reise	das	erste	
Mal	unsere	Stiftskirche	zu	betreten.	Mehr	noch	als	in	meiner	Wohnung	spüre	ich	
in	diesem	Raum	das	Ankommen.	Der	besondere	Duft	des	erwärmten	Sandsteins,	
die	 vertrauten	 Bilder	 vermitteln	 mir	 eine	 Geborgenheit,	 die	 sich	 nur	 schwer	 in	
Worte	 fassen	 lässt.	Nach	Hause	kommen	hat	neben	der	äußeren	Geborgenheit	
eben	auch	eine	innere	Dimension.	

Auch	das	habe	ich	in	diesem	Jahr	schon	häufiger	zu	hören	bekommen,	vor	allem	
wenn	ich	mit	Menschen	über	ihren	Wiedereintritt	in	die	Kirche	gesprochen	habe.	
Bei	 allem	Ärger,	 der	 einmal	 zum	Austritt	 geführt	hat,	 ist	 die	Zugehörigkeit	 zur	
Solidargemeinschaft	der	Kirche	dann	doch	ein	Stück	Heimat.

In	diesem	„Regenbogen“	wird	es	unter	anderem	um	die	Zukunft	unserer	Gemein-
den	gehen.	Wir	berichten	vom	weiteren	Zusammenwachsen	unserer	Gemeinden	
und	vor	allem	von	den	Vorbereitungen	zur	Kirchenvorstandswahl	am	18.	März.	
Schon	jetzt	werden	Kandidatinnen	und	Kandidaten	gesucht,	die	sich	dafür	ein-
setzen,	 unsere	 vier	 Kirchengemeinden	 als	 Orte	 der	 Heimat	 zu	 bewahren	 und	
gleichzeitig	Strukturen	zu	schaffen,	die	die	Region	für	die	Zukunft	stabilisieren.	
Gemeinde	stark	machen	 ist	darum	das	Leitthema	dieser	Wahl.	Wenn	Sie	selber	
Interesse	haben,	oder	jemanden	wissen,	der	oder	die	dafür	in	Frage	kommen,	mel-
den	Sie	sich	in	Ihrem	Pfarramt	oder	bei	den	amtierenden	Kirchenvorsteherinnen	
und	Kirchenvorstehern!	Helfen	Sie	mit,	dass	unsere	Gemeinden	auch	in	Zukunft	
ein	Zuhause	sein	können!

Ihr	Pastor	Thomas	Gleitz



Bokeloh
06.09.	09:00	 Frauenfrühstück	zur	Woche	der	Diakonie	
06.09.	19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung	
13.09.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung	
14.09.	17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis	
14.09.	19:30	 Denn	Du	bist	mein	Fels	(Psalm	31,4)	-		 	

1.	Gesprächsabend	zum	Thema	Beten		
20.09.	19:00	 Familiengottesdienstvorbereitung	
27.09.	19:00	 1.	Vorbereitung	für	die	KinderBibelTage	
28.09.	19:30	 Denn	Du	bist	mein	Fels	(Ps.31,4)	-	2.	Abend	
04.10.	19:00	 2.	Vorbereitung	für	die	KinderBibelTage	
05.10.	19:30	 Unser	täglich	Brot	gib	uns	heute	-	auch	in	den	

Tank?	Gesprächsabend	zu	Erntedank	
07.10.	 15:00	 Kirchenkaffee:	Transfair	
11.10.	 19:30	 Kirchenvorstandssitzung	
01.11.	 19:00	 3.	Vorbereitung	für	die	KinderBibelTage	
02.11.	 17:30	 Geburtstagsbesuchsdienstkreis	
02.11.	 12:00	 Beginn	MittagsMiteinander,	dann	wöchentlich	
02.11.	 19:00	 4.	Vorbereitung	für	die	KinderBibelTage	
04.-05.11.	15:30	KinderBibelTage	
08.11.	 09:00	 Frauenfrühstück	ggf.	auch	15.11.
08.11.	 18:30	 Kochen	mit	Jochen	-	Jugendkochgruppe	
09.11.	 19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung	
15.11.	 19:00	 Kirchenvorstandssitzung	
16.11.	 20:00	 Denn	Du	bist	mein	Fels	(Ps.31,4)	-	3.	Abend		
17.11.	 19:30	 Der	Tod	 ist	 Teil	des	Lebens	-	Gesprächsabend:	

Mit	Abschieden	leben	
20.11.	 17:00	 Orgelmusik	und	Texte	zum	Ewigkeitssonntag
22.11.	 19:00	 Kindergottesdienstvorbereitung	
23.11.	 19:30	 3	Kinos	 in	3	Kirchen	-	 Filmabend	Kath.	Pfarr-

heim	St.	Barbara
26.-27.11.	10:00	Denn	Du	bist	mein	Fels	(Psalm	31,4)	
29.11.	 19:00	 Gottesdienstvorbereitung	für	16.12.	
30.11.	 15:00	 Kirchenkaffee	zum	Advent	mit	DRK	

Corvinus
01.09.	19:30	 KiGo-Treff
04.09.	17:00	 Konzert	mit	dem	Jazz-	und	Gospelchor	 „Choir	

under	Fire“	und	Katja	Eberstein	am	Piano
07.09.	15:30	 Gemeindekreis,	Treffpunkt	für	Ältere
11.09.	 11:00	 Ausflug	aller	Mitarbeitenden		
14.09.	19:00	 Taufkurs
19.09.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
21.09.	15:30		Gemeindekreis,	Treffpunkt	für	Ältere
21.09.	19:00	 Taufkurs
25.09.	17:00	 Mitmachtheater	für	Kinder			
05.10.	15:30		Gemeindekreis,	Treffpunkt	für	Ältere			
06.10.	19:30	 Vortrags-	und	Diskussionsabend	mit	Pn	Dom-

röse:	„Die	spirituelle	u.	geistliche	Kraft	d.	Refor-
mation.	Frauengestalten	i.d.	Reformationszeit“			

08.10.	09:00	–	12:00	Seminartag	der	Hauptkonfirmanden
09.10.	17:00	 Konzert	mit	dem	Chor	„Voice“	und	dem	„Corvi-

nus-Brass-Ensemble“
13.10.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung					
02.11.	 15:30	 Gemeindekreis,	Treffpunkt		für	Ältere								
03.11.	 19:30	 KiGo-Treff
08.11.	 19:30	 Konferenz	der	Lektoren	und	Prädikantinnen	mit	

den	Pastorinnen	und	Pastoren	des	KK
10.11.	 19:30	 Informationsabend	zum	„Anderen	Advent“		
12.11.	 09:00	–	12:00	Seminartag	der	Vorkonfirmanden
13.11.	 11:00	 Hobby-Künstler-Basar	 im	 Gemeindehaus	 mit	

Kaffeestube
16.11.	 15:30	 Gemeindekreis,	Treffpunkt	für	Ältere
24.11.	 19:30	 „Der	Andere	Advent“	–	Mit	Meditativen	Übun-

gen	die	Adventszeit	bewusst	gestalten	–	1.	Ter-
min

St.	Johannes	
13.09.	20:00	 Elternbeirat	 KiTa
15.09.	10:00	 Seniorenausflug	-	Höhlenerlebniszentrum	
20.09.	19:30	 Ökumenische	Frauengr.	-	Herbstimpressionen	
22.09.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung	
29.09.	09:00	 Besuchsdienstkreis
29.09.	19:30	 Gesprächskreis	Glaube	und	Leben	
13.10.	11:00	 Seniorenausflug	-	Schokoland	Peine
17.-21.10.	 Boys	Are	Cool	-	Ferienfreizeit
18.10.	19:00	 Kirchenvorstandssitzung
24.-28.10.	 Fit	&	fun	-	Aktionswoche	für	Kinder	
25.10.	19:30	 Ökumenische	Frauengruppe	-	Meine	Reise	nach	

Jerusalem	 Gemeindehaus	St.	Bonifatius
27.10.	09:00	 Besuchsdienstkreis
27.10.	19:30	 Gesprächskreis	Glaube	und	Leben
15.11.	 19:30	 Ökumenische	Frauengruppe	-	Brasilien	-	frem-

des,	fernes	Land
22.11.	 19:00	 Kirchenvorstandssitzung
24.11.	 09:00	 Besuchsdienstkreis
24.11.	 19:30	 Gesprächskreis	Glaube	und	Leben

Stift
01.09.	14.30	 Cafe	„K“:	Das	Leben	ab	60	aktiv	gestalten
02.-04.09.	 Vorkonfirmandenfreizeit	1	
02.09.	21:00	 Nachtkonzert	bei	Kerzenschein,	s.	Seite	20
04.09.	10:00	 Goldene	Konfirmation
05.09.	19:30	 Kirchenvorstandssitzung
15.09.	14:30	 Cafe	„K“
16.-18.09.	 Vorkonfirmandenfreizeit	2	
22.09.	18:15	 Besuchsdienst
29.09.	19:30	 Männerkreis	
01.10.	 19:30	 Konzert		mit	dem	Johann	Rosenmüller	Ensemb-

le,	Leitung:	Arno	Paduch.	Stiftskirche	Wunstorf
02.10.	14:00	 Herbstcafé
06.10.	14:30	 Cafe	„K“:	Einführung	i.d.	Geheimnisse	d.Weines
07.10.	 21:00	 Nachtkonzert	bei	Kerzenschein:	s.	Seite	20
10.10.	 19:30	 Kirchenvorstandssitzung
20.10.	18:15	 Besuchsdienstkreis
27.10.	19:30	 Männerkreis
03.11.	 14:30	 Cafe	„K“:	Einführung	in	das	Adventskonzert
05.11.	 09:30	 Frauenfrühstück
07.11.	 19:30		Kirchenvorstandssitzung	
17.11.	 14:30	 Cafe	„K“
17.11.	 18:15	 Besuchsdienstkreis
18.-20.11.		 Jugend-Mitarbeiter-Schulung	
24.11.	 19:30	 Männerkreis
27.11.	 18:00	 Kantoreikonzert:	Messe	in	h-moll,	s.	Seite	20
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Am	letzten	Sonntag	vor	dem	1.	Advent,	
dem	Toten-	oder	Ewigkeitssonntag,	ge-
denken	 wir	 in	 unseren	 Gottesdiensten	
der	Menschen,	die	im	vergangenen	Kir-
chenjahr	verstorben	sind,	auf	besondere	
Weise.	 Dabei	 werden	 noch	 einmal	 ihre	
Namen	 genannt.	 Für	 Angehörige	 sind	
der	 Geburts-	 oder	 der	 Sterbetag	 (wei-
tere)	 bedeutsame	 Tage,	 an	 denen	 die	
Erinnerung	 an	 einen	 Verstorbenen	 be-
sonders	 in	 den	 Vordergrund	 tritt.	 Viele	
suchen	 dann	 die	 Grabstelle	 auf,	 legen	
Blumen	nieder	oder	stellen	Kerzen	auf.
Bis	 in	 die	 Reformationszeit	 wurden	
Christinnen	 und	 Christen	 auf	 dem	
Kirchhof	 um	 die	 Kirchen	 bestattet.	 Im	
16.	 Jahrhundert	 wurden	 dann	 auch	
größere	 Begräbnisstätten	 außerhalb	
der	 Stadtmauern	 angelegt,	 da	 die	 pro-
testantische	 Theologie	 die	 Vorstellung	
verwarf,	 dass	 Heilige	 anderen	 Verstor-
benen	noch	nach	dem	Tode	das	Seelen-
heil	 vermitteln	 könnten,	 ein	 Grab	 nahe	
an	 einem	 Heiligen	 also	 als	 besonders	
heilswirksam	angesehen	werden	konnte.	
Im	späten	18./	19.	Jahrhundert	wurden	
im	 Zuge	 der	 Industrialisierung	 und	 der	
damit	 einhergehenden	 Verstädterung	
Friedhöfe	aus	hygienischen	Gründen	vor	
die	Stadttore	verlegt,	großflächiger	an-
gelegt	 sowie	 in	 städtische	 Trägerschaft	
übergeben.	 Heute	 wird	 der	 1883-1884	
im	 Norden	 der	 Kernstadt	 angelegte	
Friedhof	in	Wunstorf	von	der	Stifts-Kir-
chengemeinde,	der	 Friedhof	 in	Bokeloh	
von	 der	 Stadt	 Wunstorf	 verwaltet.	 Auf	
heute	 7	 ha	 Fläche	 befinden	 sich	 allein	
in	Wunstorf	ca.	5.000	Grabstätten	bzw.	
8.000	 Grabstellen,	 von	 denen	 im	 Mo-
ment	ca.	1.000	Grabstellen	nicht	belegt	
sind.	Alle	Bürger	Wunstorfs	können	hier	
bestattet	 werden.	 Die	 Benutzung	 des	
Friedhofs	 und	 die	 Rechtsverhältnisse	
an	 den	 Grabstellen	 werden	 durch	 eine	
Friedhofsordnung	geregelt,	die	auch	die	
Gebührenordnung	beinhaltet.
Waren	 früher	 Familiengrabstellen	 üb-
lich,	 werden	 zunehmend	 Urnen-	 oder	
Rasengrabstätten	 von	 Angehörigen	
gewählt,	 weil	 die	 Grabpflege	 nicht	 so	
umfangreich	 ist	 bzw.	 bei	 Rasengräbern	
durch	den	Friedhofsträger	erfolgt.	
Auf	 Rasengräbern	 ist	 es	 aus	 Gründen	

des	 Arbeitsschutzes	 grundsätzlich	
nicht	 möglich,	 Blumen	 oder	 Erin-
nerungsstücke	 abzulegen,	 da	 der	
Rasen	besonders	in	der	Vegetations-
periode	nach	Bedarf	gemäht	werden	
muss.	 Gegenstände,	 die	 dann	 auf	
einer	Grabstelle	liegen,	können	vom	
Rasenmäher	 erfasst,	 durch	 die	 Ge-
gend	gewirbelt	werden,	so	zu	Verlet-
zungen	 und	 Schäden	 führen.	 Aus-
nahme	 sind	 –	 nach	 Absprache	 mit	
dem	 Friedhofsbüro	 –	 persönliche	
Gedenktage	oder	die	Herbstmonate	
von	November	bis	Ende	Februar.	Es	
ist	immer	möglich,	Blumenschmuck	
rechts	 am	 Weg	 unter	 dem	 ersten	
Baum	 gegenüber	 der	 Rasenabtei-
lung	abzulegen.
Rasengräber	 ermöglichen	 einen	
konkreten	 Ort	 des	 Gedenkens	 für	
alle	 Angehörigen	 eines	 Verstorbe-
nen.	 Anonyme	 Bestattungen	
sind	auf	den	Friedhöfen	in	Wun-
storf	 und	 Bokeloh	 nicht	 mög-
lich.	Anonyme	Beisetzungen	erschweren		
vielen	 Hinterbliebenen	 die	 Trauerarbeit,	
weil	ihnen	ein	Ort	fehlt,	an	den	sie	gehen	
können,	um	des	Verstorbenen	zu	geden-
ken,	Blumen	oder	Kerzen	abzulegen.	Oft	
erweist	sich	erst	Jahre	nach	der	Beiset-
zung,	wie	wichtig	so	ein	Ort	ist.	
„Ich	 habe	 Dich	 bei	 Deinem	 Namen	 ge-
rufen.	Du	bist	mein,“	 heißt	 es	 im	Buch	
des	 Propheten	 Jesaja	 (Jesaja	 43,1).	 Mit	
unserem	 Namen	 sind	 für	 uns	 und	 an-
dere	Erinnerungen	verbunden	–	mit	ihm	
werden	 wir	 angesprochen	 zu	 unseren	
Lebzeiten,	in	den	Erzählungen	der	Erin-
nerung	–	und	in	Ewigkeit	von	dem,	der	
uns	 das	 Leben	 geschenkt	 und	 bewahrt	
hat	–	heute	morgen	und	über	den	 Tod	
hinaus.	
Auch	 daran	 denken	 wir	 am	 Ewigkeits-
sonntag:	Unser	 Tod	 ist	nicht	das	 letzte	
Ende.	Wir	erinnern	uns	an	die	Hoffnung	
der	 Osternacht	 und	 vertrauen	 darauf,	
dass	wir	im	Licht	der	Auferstehung	Jesu	
Christi	auch	unsere	Wege	des	Abschieds	
und	der	Trauer	gehen	können.

Pastorin	Dr.	Vera	Christina	Pabst

		

„Ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen. Du bist mein!“ 
Der Friedhof

Wie	kann	ich	eine	Grabstelle	
auswählen?
1.)	Informieren	Sie	sich	im	Friedhofsbü-

ro,	welche	Grabstellen	 frei	 sind	und	
belegt	werden	können.

2.)	Nehmen	Sie	diese	Orte	selbst	in	Au-
genschein.

3.)	Nehmen	Sie	Kontakt	zu	Frau	Kühl	im	
Gemeindebüro,	Stiftsstr.	5b	auf.

Der	Friedhofswegweiser	der	Stadt	Wun-
storf	 mit	 weiteren	 Informationen	 und	
Hinweisen	 liegt	 im	 Pfarramt	 und	 auf	
dem	Friedhof	kostenlos	aus.
Über	 freie	 Grabstellen	 auf	 dem	 Fried-
hof	 in	Bokeloh	 informiert	Sie	 Ihre	An-
sprechpartnerin	 bei	 der	 Stadt	 Wun-
storf	 Frau	 Katharina	 Hernàndez	 Reina	
(05031/	101-330)	oder	Bestatterin	Hei-
ke	Ahrbecker.

Besondere	Veranstaltungen	
zum	Ewigkeitssonntag		(20.11.)
•		17.	11.	um	19:30	Gesprächsabend	„Der	

Tod	ist	Teil	des	Lebens“	in	Bokeloh
•	10:00	Gottesdienste	mit	Totengeden-

ken	in	allen	Kirchen
•	14:00	Gedenkfeier	in	der	Friedhofska-

pelle	Wunstorf
•	17:00	Orgelmusik	und	Texte	in	Bokeloh
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Gottesdienste wieder in 
der Kirche
Noch	 fehlen	 einige	 Möbel	 in	 den	 Ge-
meinderäumen,	aber	am	26.	Juni		konn-
ten	wir	 gemeinsam	den	 ersten	Gottes-
dienst	 im	 alten	 neuen	 Kirchengebäude	
feiern.	 Herzlichen	 Dank	 allen,	 die	 tat-
kräftig	mit	angefasst	oder	die	Helferin-
nen	 und	 Helfer	 durch	 Verpflegung	 un-
terstützt	haben.
Ab	 September	 werden	 auch	 die	 Veran-
staltungen	in	den	neuen	Gemeinderäu-
men	stattfinden	können.
Das	Gemeindehaus	steht	weiterhin	zum	
Verkauf.	Interessenten	melden	sich	bitte	
bei	Gerlinde	Hornig.

Parament - Deck schon 
mal den Tisch -
so	heißt	es,	wenn	Besuch	erwartet	wird	
–	 ein	 schönes	 Tischtuch	 wird	 hervor-
geholt.	 Besonderen	 Tischschmuck	 gibt	
es	 für	 die	 Altäre	 in	 unseren	 Kirchen.	
Heute	soll	es	einmal	darum	gehen,	was	
uns	zuerst	 ins	Auge	fällt,	wenn	wir	auf	
den	 Altar	 zugehen:	 das	 Parament.	 Die-
ses	 Wort	 ist	 eigentlich	 ein	 Begriff	 für	

vieles,	was	den	Altar	und	den	Dienst	an	
ihm	schmückt.	Im	Speziellen	soll	hier	er-
wähnt	sein	das	Antependium,	das	Etwas,	

das	vor	dem	Altar	hängt.	Die	Bokeloher	
Kirchengemeinde	hat	ein	besonders	ge-
staltetes	Antependium:	es	stellt	die	Ge-
schichte	der	Wasserwandlung	dar:	Jesus	
nimmt	 an	 einer	 Hochzeitsfeier	 in	 Kana	
teil.	 Zu	 später	 Stunde	 geht	 dem	 Gast-
geber	der	Wein	aus.	Jesu	Mutter,	Maria,	
bittet	ihren	Sohn,	für	Nachschub	zu	sor-
gen.	Erst	ein	bisschen	widerwillig	lässt	er	
die	 leeren	Krüge	mit	Wasser	füllen	und	
segnet	sie	mit	dem	bekannten	Ergebnis	
der	Wandlung	zu	kostbarem	Wein.	Die-
se	Wasserkrüge	hat	eine	Künstlerin	zum	
Motiv	 für	 unser	 Antependium	 erkoren	
und	als	Einzelstück	gefertigt.	In	unseren	
Landen	 gibt	 es	 nur	 noch	 einige	 dieser	
speziellen	 Werkstätten	 für	 Paramente.	
Nur	 noch	 wenige	 Neuausstattungen	
sind	 nötig	 und	 nicht	 viele	 Gemeinden	
können	sich	handgefertigte	Objekte	leis-
ten.	Für	uns	Bokeloher	ist	das	Parament	
ein	besonderer	Schatz,	umso	mehr,	als	es	
einen	 kleinen	 Bruder	 	 hat:	 das	 Kanzel-
Antependium	mit	dem	Motiv	der	Krone,	
denn	wer	 an	 Jesus	Christus	glaubt,	 er-
kennt	die	 Zeichen,	 die	 er	 tut,	 als	Hoff-
nungszeichen	auf	andere	Zeiten.	
(Johannes	Evangelium	2,1-12)
Zum	 50.	 Geburtstag	
wird	 die	 Reinigung	
des	 Paraments	 abge-
schlossen	 sein.	 Wer	
Interesse	 hat,	 das	
Parament	 mit	 abzu-
holen,	 ist	herzlich	zu	einem	Gemeinde-
ausflug	in	die	Paramentenwerkstatt	ein-
geladen.	Näheres	wird	über	Plakate	und	
Presse	bekannt	gegeben.
Bitte	 melden	 Sie	 sich	 bei	 Interesse	 im	
Gemeindebüro.

3 € für 3 Kirchen
und	3	Kinos	in	3	Kirchen
Aus	 technischen	 Gründen	 wurden	 die	
Anschreiben	 mit	 dem	 Spendenaufruf				
„3	 €	 für	 3	 Kirchen“	 erst	 im	 Juli	 fertig	
und	 verteilt.	 Herzlichen	 Dank	 alle,	 die	
zu	Gunsten	des	Bauprojektes	in	Idensen	
beitragen!
Am	 23.	 November	 	 wird	 um	 19:30	 die	
Reihe	 „3	Kinos	 in	3	Kirchen“	 im	katho-
lischen	Pfarrheim	St.	Barbara,	Mesmero-
de,	fortgesetzt.	Achten	Sie	auf	Plakate.

Verabschiedung von Kir-
chenvorsteherin Maria 
Anderten

Auf	 eigenen	 Wunsch	 hat	 Maria	 An-
derten	 aus	 gesundheitlichen	 Gründen	
im	 Juni	 ihr	 Amt	 als	 Kirchenvorsteherin	
niedergelegt	 und	 ihr	 Engagement	 im	
Kindergottesdienstteam	 mit	 sofortiger	
Wirkung	 beendet.	 Der	 Kirchenvorstand	
dankt	 ihr	 herzlich	 für	 ihr	 vielfältiges	
Engagement	und	möchte	sie	im	Gottes-
dienst	am	Sonntag,	den	11.	September	,	
aus	ihren	Ämtern	verabschieden.
Der	 Kirchenvorstand	 hat	 dem	 Kirchen-
kreisvorstand	 eine	 Nachfolgerin	 zur	
Berufung	als	Kirchenvorsteherin	vorge-
schlagen.

Wir sind Ihre Exper-
ten für
• Zentralheizungen
• Sanitäre Anlagen
• Öl- und Gasfeuerungen
• Solar-Anlagen
• Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

  
 

Wohnen, Betreuung und Pflege in Nöpke 
 

Das familiäre Alten- und Pflegewohnheim der 
Familie Grupe mit der persönlichen Atmosphäre 

 

Freundliche Betreuung, fachkundige Pflege 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege 

 
EA.: 825,93 €/Mon (PfSt I.), 901,51 €/Mon (PfSt II.), 1005,73 €/Mon (PfSt III.) 
Lebensraum-Noepke@t-online.de                          www.Lebensraum-Noepke.de 
Nöpker Str. 17, 31535 Neustadt,                    Tel.: 05034 87 97 381 

 

LLeebbeennssRRAAUUMM  GGmmbbHH  
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„Einkochen für den Ein-
bau“
So	 laute-
te	 der	 Titel	
des	 ersten	
Rezepthef-
tes.	 Wollen	
Sie	 gemeinsam	 in	 der	 neuen	 Gemein-
dehausküche	 einige	 dieser	 Rezepte	
ausprobieren?	 Die	 „Ergebnisse“	 werden	
zugunsten	des	Einbauprojekts	verkauft.
Interessenten	melden	sich	bei	Rita	See-
gers	oder	im	Gemeindebüro.
Ab	Mittwoch,	den	02.	November,	geht	es	
um	12:00	wieder	los:	Alle,	die	gerne	ein-
mal	in	der	Woche	im	Gemeindehaus	zu-

sammen	Mittag	 zu	essen,	 sind	herzlich	
eingeladen	zu	„MittagsMiteinander“.	Der	
Speiseplan	wird	wieder	rechtzeitig	aus-
gehängt.	 Anmeldungen	 werden	 jeweils	
bis	 zum	 Sonntagabend	 im	 Briefkasten	
an	der	Kirche	oder	bei	Rita	Seegers	er-
beten.	Wer	hat	 Lust,	 ab	und	zu	bei	der	
Vorbereitung	zu	helfen?
Auch	die	Jugend-Koch-Gruppe	„Kochen	
mit	Jochen“	der	Regionaldiakonin	Karo-
la	Königstein	 lädt	wieder	ab	November	
einmal	 im	Monat	dienstags	ab	18:30	h	
alle	Jugendlichen	an	den	Herd	der	neuen	
Gemeindehausküche	in	Bokeloh.	

Orgelmusik und Texte 
zum Ewigkeitssonntag
Tobias	Krüger	und	Helga	Kaiser	 gestal-
ten	am	Sonntag,	den	20.	November,	um	
17:00	einen	Nachmittag	mit	Orgelmusik	
und	Texten	am	Ende	des	Kirchenjahres.

Neue Räume für neue 
Ideen
Wollten	 Sie	 sich	 schon	 immer	 einmal	
zeigen	lassen,	wie	frau	geschickt(er)	mit	
Nadel	 und	 Faden	 umgeht,	 gemeinsam	
mit	 anderen	 Interessierten	 unter	 fach-
kundiger	Anleitung	Neues	an	der	Näh-
maschine	 ausprobieren	 oder	 loslegen	
können,	 ohne	 erst	 den	 Wohnzimmer-

tisch	abräumen	zu	müssen?
Damit	die	Idee	zum	„Nähcafé“	umgesetzt	
werden	kann,	müssten	wir	wissen,	wann	
es	Ihnen	am	Besten	passt.	Bitte	melden	
Sie	sich	bei	Interesse	im	Gemeindebüro.

Gesprächs- und Informa-
tionsabende im Herbst
Immer	wieder	gab	es	die	Bitte,	ob	nicht	
ein	Ort	in	der	Kirche	geschaffen	werden	
könnte,	 an	dem	eine	Kerze	angezündet	
werden	 kann.	 Dieser	 Brauch	 ist	 inzwi-
schen	auch	in	vielen	evangelisch-luthe-
rischen	Kirchen	sehr	lebendig.	Eine	Kerze	
anzuzünden	hilft,	mit	einem	stillen	Ge-
bet	sich	zu	besinnen	und	einen	Moment	
zur	Ruhe	zu	kommen.
Beim	 Ausheben	 des	 Erdreichs	 für	 die	
Fundamente	 der	 neuen	 Gemeinderäu-
me	 wurde	 ein	 Findling	 gefunden.	 Die-
ser	 wird	 der	 Mittelpunkt	 eines	 solchen	
Kerzenständers	 für	 die	 Ecke	 neben	 der	
Orgel.
Deshalb	 findet	 am	 Mittwoch,	 den	 14.	
und	 28.	 Sept.,	 um	 19:30	 sowie	 am	 16.	
Nov.,	um	20:00	die	Reihe	„Denn	Du	bist	
mein	Fels“	–	Gesprächsabende	zum	The-
ma	„Beten“	statt.	Neben	der	Information	
und	dem	Erfahrungsaustausch	soll	auch	
ein	erster	Entwurf	für	einen	Kerzenstän-
der	 entwickelt	 werden.	 Dieser	 Kerzen-
ständer	wird	dann	am	Wochenende	des	
1.	Advents,	am	26.	und	27.	Nov.	in	einer	
Schmiede	gemeinsam	geschmiedet.
Im	Gottesdienst	zum	2.	Advent,	am	04.	
Dez.,	 wollen	 wir	 diesen	 neuen	 Kerzen-
ständer	in	der	Gebetsecke	einweihen.
Am	 Mittwoch,	 05.	 Oktober,	 um	 19:30	
stellen	wir	uns	der	Frage:	„Unser	täglich	
Brot	gib	uns	heute	–	auch	in	den	Tank?“	
Wir	wollen	über	Biokraftstoffe	informie-
ren	und	das	Für	und	Wider	miteinander	
abwägen,	 damit	 wir	 beim	 Tanken	 eine	
bedachte	Entscheidung	treffen	können.
Am	Donnerstag,	den	17.	Nov.,	um	19:30	
wollen	wir	in	der	Reihe	„Der	Tod	ist	Teil	
des	Lebens“	überlegen,	wie	wir	„Mit	Ab-
schieden	leben“	können.	Bestatterin	Hei-
ke	 Ahrbecker	 informiert.	 Dabei	 wird	 es	
nicht	 nur	 um	 Abschiedrituale	 am	 Ende	
des	Lebens	gehen,	sondern	auch	um	den	
Umgang	 mit	 Abschieden,	 die	 mitten	 in	
unserem	Leben	notwendig	sind.	
Interessierte	 sind	 zu	 allen	 Gesprächs-
abenden	herzlich	willkommen.

Michael	Ripke-Bersch
und	Pn.	Dr.	Vera	Christina	Pabst

Frauenfrühstück
Das	 nächste	 Frauenfrühstück	 findet	
am	 Dienstag,	 den	 06.	 Sept.,	 ab	 09:00	
statt.	Pastor	 i.	R.	Gerd	Steffen	stellt	 im	
Rahmen	 der	 Woche	 der	 Diakonie	 die	
Arbeit	 des	 Tagestreffs	 in	 Wunstorf	 vor.	
Entweder	 am	08.	 oder	 am	
15.	Nov.	 	 steht	das	Thema	
„Demenz“	 im	 Mittelpunkt	
des	 Frauenfrühstücks.	 Der	
bisherige	Referent	der	Lan-
deskirche	geht	 in	den	Ru-
hestand.	 Wir	 haben	 seine	
Nachfolgerin	eingeladen.
Und	am	Dienstag,	den	06.	Dez.,	dem	Ni-
kolaustag,	geht	es	um	Bräuche	und	Ri-
ten	zu	Nikolaus	und	in	der	Adventszeit.

Auf die Plätze fertig los
Mit	einem	Grillnachmittag	wurden	vier	
Kinder	 aus	 der	 Krabbelgruppe	 verab-
schiedet.	Sie	sind	nun	startbereit	für	den	
Kindergarten.	 Die	 Krabbelgruppe	 trifft	
sich	jeden	Mittwoch	von	10:00	bis	11:30		
meist	in	den	Räumen	des	Gemeindehau-
ses.	Wer	krabbelt	mit?

Nähere	Informationen	gibt	es	bei	
Sabrina	Mentz

Kirchenkaffee
Am	 Mittwoch,	 den	
21.	Sept.,	fahren	alle	
Interessierten	 zum	
Kirchenkreisfrauen-
treffen	 nach	 Kolen-
feld.
Am	 Freitag,	 den	 07.	
Okt.,	 um	 15:00	 in-
formiert	Regionaldiakonin	Karola	König-
stein	über	„Transfair	Waren“	und	unsere	
Möglichkeiten,	 beim	 Einkauf	 mitzube-
stimmen,	 unter	 welchen	 Bedingungen	
andere	arbeiten	müssen.
Und	 am	 Mittwoch,	 den	 30.	 Nov.,	 laden	
Deutsches	 Rotes	 Kreuz	 und	 Kirchenge-
meinde	 zum	 gemeinsamen	 Advents-
nachmittag	ab	15:00	ein.
Die	Vorbereitungsteams	freuen	sich	auf	
Ihr	Kommen.
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Kindergottesdienst
Einmal	monatlich	treffen	wir	uns	sonn-
tags	um	10:00	zum	Kindergottesdienst.	
Dazu	laden	wir		alle	Kinder	ab	5	Jahren	
herzlich	 ein.	 	 Wir	 überlegen	 uns	 jedes	
Mal	ein	spannendes	Thema.	Wir	spielen,	
singen,	malen,	basteln,	backen	und	ha-
ben	viel	Spaß	zusammen.	
Komm	doch	auch	vorbei!	Wir	freuen	uns	
auf	dich!	

Dein	Kigo-Team
	
Hier	sind	die	nächsten	Termine:			
•	 Sonntag,	04.	September:	10:00	
•	 Sonntag,	09.	Oktober:	10:00
•	 Sonntag,	06.	November:	10:00
•	 Sonntag,	28.	November:	10:00	
	 –	Beginn	der	Vorbereitungen		
	 zum	Krippenspiel

Musik in Corvinus
Wir	 laden	ein	zu	den	nächsten	Konzer-
ten:

•	 Sonntag,	04.	September	17:00:	
Konzert	 des	 Gospel-	 und	 Jazzchores	
„Choir	under	Fire“	und	der	Jazzpianistin	
Katja	Eberstein

•	 Sonntag,	 09.	 Oktober	 17:00:	
Konzert	von	„Voice“	zusammen	mit	dem	
„Corvinus-Brass-	Ensemble“																																								

•	 Sonntag,	04.	Dezember	–	2.Ad-
vent	–	17:00:	Akkordeonkonzert
	

Großes Tauffest und 
Mitmachtheater

		
Das	Jahr	der	Taufe	begehen	wir	in	Corvi-
nus	mit	einem	großen	Tauffest,	das	wir	
am		Sonntag,	den	25.	September	feiern	
werden.	Wir	beginnen	um	14:00	mit	dem	
Familien-Taufgottesdienst	in	der	Kirche.	
Hier	können	alle	Kinder	mit	dem	Wasser	
des	Lebens	getauft	werden,	die	von	 ih-
ren	Eltern	dazu	angemeldet	werden.	

Direkt	 im	 Anschluss	 findet	 im	 Kirchen-
garten	ein	gemütliches	Kaffeetrinken	an	
gemeinsamer	festlicher	Kaffeetafel	statt,	
das	bei	schlechtem	Wetter	ins	Gemein-
dehaus	verlegt	wird.	
Den	Abschluss	bildet	um	17:00	ein	Mit-
machtheater	für	Kinder,	das	der	Förder-
verein	 unseres	 Kindergartens	 organi-
siert.										

					Gudrun	Gerloff-Kingreen

Gottesdienst zum Re-
formationsfest
Den	Gottesdienst	zum	Reformationsfest	
hält	am	Sonntag,	den	30.	Oktober,	Pastor	
Kingreen.				

Kirchenvorstands-
wahlen
Im	 kommenden	 März	 werden	 die	 Kir-
chenvorstände	 neu	 gewählt.	 Für	 die-
se	 ehrenamtliche	 Tätigkeit	 suchen	 wir	
Kandidatinnen	und	Kandidaten,	die	Lust	
und	 Freude	daran	haben,	 sich	 in	unse-
rer	Kirchengemeinde	zu	engagieren	und	
Verantwortung	mit	zu	übernehmen.																																							
Im	 Team	 des	 Kirchenvorstands	 über-
legen	 und	 planen	 wir	 gemeinsam	 die	
Ausrichtung	 der	 Gemeindearbeit,	 be-
schäftigen	uns	mit	 inhaltlichen	Fragen,	
verantworten	Finanz-	und	Personalent-
scheidungen	und	entwickeln	kreativ	und	
zukunftsorientiert	 das	 Gemeindeprofil.	
Auch	 die	 Geselligkeit	 und	 das	 kommu-
nikative	 Miteinander	 kommen	 nicht	 zu	
kurz.
Wenn	 Sie	 Freude	 am	 kirchlichen	 Leben	
in	 Corvinus	 haben,	 gern	 gestalten	 und	
sich	einbringen	möchten,	dann	sind	Sie	
genau	richtig!		
Hätten	Sie	nicht	Lust	dazu?
Ich	 würde	 mich	 freuen,	 von	 Ihnen	 zu	
hören!
Bitte	melden	Sie	sich	bei	mir	per	Email,	
Anruf	oder	Brief.	Ich	nehme	dann	direkt	
mit	Ihnen	Kontakt	auf!	
Telefon:	7	22	22	 	 	 -	 	 	 Fax:	70	59	71	 	 -		
Email:	Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.
de

Ihre	Pastorin	Gudrun	Gerloff-Kingreen

Pfarrhausumbau
Nun	ist	es	so	weit!	Das	Pfarrhaus	in	Cor-
vinus	wird	 energetisch	 saniert	 und	da-
mit	zukunftsfähig	umgebaut.	Im	Regio-
nalvorstand	unserer	Region	„Süd-Stadt“	
haben	wir	uns	darauf	verständigt,	 zwei	
Pfarrhäuser	 zu	 erhalten:	 Ein	 Pfarrhaus	
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steht	im	Stift,	das	andere	in	Corvinus.	
Nun	 werden	 Dach	 und	 Außenwände	
nach	 den	 heutigen	 Energievorschriften	
und	Standards	wärmegedämmt,	die	al-
ten	zugigen	Fenster	nach	50	Jahren	ge-
gen	 luftdichte	 neue	 ausgetauscht	 und	
alle	 möglichen	 Kältebrücken	 überprüft	
und	abgedichtet.	
Eine	kleine	Arbeitsgruppe	begleitet	diese	
grundlegenden	Sanierungsarbeiten	und	
bettet	sie	schöpfungstheologisch	 in	ei-
nen	 größeren	 inhaltlichen	 Zusammen-
hang	(Grüner	Hahn)	ein.	

Vortrags- und Diskus-
sionsabend
Pastorin	 Sonja	 Domröse,	 Kommunika-
tionswirtin	 und	 Öffentlichkeitsbeauf-
tragte	 des	 Sprengels	 Stade,	 forscht	 zu	
Frauengestalten	in	der	Reformationszeit	
und	 hat	 ihre	 Ergebnisse	 jüngst	 veröf-
fentlicht.
Am	 Donnerstag,	 den	 06.	 Okt.,	 referiert	
sie	um	19:30		im	Gemeindehaus	in	Cor-
vinus	 	zum	Thema:	„Die	Spirituelle	und	
Geistliche	Kraft	der	Reformation.	Frau-
engestalten	in	der	Reformationszeit“	.				

Hobby-Künstler-  
Basar
Auch	in	diesem	Jahr	öffnen	sich	die	Tü-
ren	 des	 Hobby-Künstler-Basars	 im	 Ge-
meindehaus	 am	 Sonntag,	 den	 13.	 No-
vember	ab	11:00.
Verschiedene	Künstler	stellen	ihre	Arbei-
ten	aus	und	bieten	sie	zum	Verkauf	an.	
	In	der	Kaffeestube	erwartet	alle	ein	gro-
ßes	 und	 vielfältiges	 Kuchenbuffet	 mit	
Tee	oder	Kaffee.		

„Der Andere Advent“ 
–	 Ein	 Spirituelles	 Angebot	 in	 der	 Ad-
ventszeit:	
Wer	 in	 diesem	 Jahr	 die	 Adventszeit	
geistlicher	 erleben	 und	 bewusster	 ge-
stalten	möchte,	 ist	herzlich	eingeladen,	
sich	 auf	 Spurensuche	 zu	 begeben	 und	
im	„Anderen	Advent“	einen	eigenen	spi-
rituellen	Weg	mit	meditativen	Übungen	
zu	finden.	
Donnerstags	 im	Advent	sind	alle	 Inter-
essierten	 herzlich	 eingeladen,	 sich	 von	
der	Wirklichkeit	des	Lebens	tiefer	berüh-
ren	zu	lassen	und	in	ihr	offen	zu	werden	
für	die	Begegnung	mit	Gott.	Wir	spüren	
biblischen	 Texten	 nach	 und	 lassen	 sie	

auf	 uns	 wirken,	 wir	 vertiefen	 unseren	
Glauben	mitten	im	Alltag	und	gestalten	
die	Adventszeit	bewusst.
Für	die	Abende	in	der	Gruppe	brauchen	
wir	 bequeme	 Kleidung,	 warme	 Socken	
und	eine	Decke	zum	Liegen.	

Folgende	Termine	sind	vorgesehen:
•	 24.11.		19:30	–	1.	Termin
														
•	 01.12.		19:30	–	2.	Termin
	
•	 08.12.		19:30	–	3.	Termin

•	 15.12.		19:30	–	4.	Termin

•	 22.12.		19:30	–	5.	Termin
														
Um	die	Vorbereitungen	optimal	auf	Ihre	
Interessen	abstimmen	zu	können,	wäre	
es	 hilfreich,	 wenn	 Sie	 sich	 anmelden	
könnten	per	Email,	Anruf	oder	Brief.	
Telefon:	7	22	22	 	 	 -	 	 	 Fax:	70	59	71	 	-		
Email:	Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.
de

Ihre	Pastorin	Gudrun	Gerloff-Kingreen

Tauferinnerungsgot-
tesdienst  
Am	 1.	 Sonntag	 in	 den	 Sommerferien	
kamen	 viele	 Kinder	 mit	 ihren	 Eltern,	
Paten,	 Großeltern	 und	 Geschwistern	
in	 die	 Corvinuskirche,	 um	 sich	 an	 ihre	
Taufe	 zu	 erinnern,	 die	 meistens	 schon	
5	 Jahre	 oder	 noch	 länger	 zurücklag.																																																																																								
Unter	einem	großen	bunten	Transparent	

mit	den	Worten:	„Ich	bin	getauft	–	Gott	
segnet	mich“	stellten	sie	ihre	Tauffische	
zusammen	mit	 ihren	Taufkerzen	ab.	 Im	
Verlauf	 des	 Gottesdienstes	 kamen	 alle	
Kinder	nach	 vorn	 ans	 Taufbecken,	 ent-
zündeten	ihre	Taufkerzen	an	der	Oster-
kerze,	erinnerten	sich	an	ihre	Taufe	und	

erhielten	 unter	 Handauflegung	 einen	
persönlichen	Segen.		
„Von	allen	Seiten	umgibst	du	mich	und	
hälst	deine	Hand	über	mir“.	Diese	Tauf-
zusage	 Gottes	 konnten	 die	 Kinder	 an-
schließend	 symbolisch	 wahrnehmen	
und	 spüren,	 als	 sie	 die	 Umrisse	 ihrer	
Hände	 auf	 Papier	 gezeichnet	 und	 aus-
geschnitten	an	einer	großen	Pinnwand	
befestigten	 zwischen	 den	 segnenden	
Händen	Gottes.	

Nach	dem	Gottesdienst	gab’s	einen	re-
gen	 Austausch	 zwischen	 Jung	 und	 Alt	
in	geselliger	Runde	bei	 leckerem	 selbst	
gebackenen	 Kuchen,	 Keksen,	 Gummi-
bärchen,	Kaffee	und	Saft.
Allen,	die	zum	Gelingen	dieses	schönen	
Gottesdienstes	und	des	anschließenden	
Zusammenseins	 beigetragen	 haben,	
möchte	ich	an	dieser	Stelle	noch	einmal	
herzlich	danken!

Gudrun	Gerloff-Kingreen



Kirchenkreis – Jahres-
thema „Unser täglich 
Brot… – Kirche und 
Landwirtschaft“
Mit	dem	Empfang	am	Michaelistag,	den	
29.	 September,	 wird	 wieder	 das	 neue	
Jahresthema	 des	 Kirchenkreises	 eröff-
net.	 Schon	 lange	 hatte	 es	 die	 Anfrage	
gegeben,	die	Aufgaben	und	Herausfor-
derungen	 der	 Landwirtschaft	 und	 der	
Verbraucher	 zum	 Thema	 einer	 Veran-
staltungsreihe	 der	 Kirche	 zu	 machen.	
Die	 Schlagzeilen	 der	 vergangenen	 Mo-
nate	haben	die	Bedeutung	dieser	Fragen	
allen	eindrücklich	nahe	gelegt.
In	 der	 halbjährigen	 Vorbereitungspha-
se	 zeigten	die	Gespräche	 innerhalb	der	
Vorbereitungsgruppe,	 wie	 wichtig	 auch	
hier	das	genaue	Hinhören	und	der	Aus-
tausch	 miteinander	 sind,	 um	 die	 Situ-
ation	 des	 anderen	 zu	 verstehen	 sowie	
wichtige	Argumente	und	Faktoren	ken-
nen	zu	lernen.
Nun	 steht	 ein	 vielfältiges	 Programm	
für	alle	Alterklassen,	das	Informationen	
bieten	 und	 solche	 Gespräch	 in	 unse-
rem	 Kirchenkreis	 möglich	 machen	 soll.	
Neben	 Aktionen	 der	 Kindergärten	 und	
Freizeitangeboten	 für	 Kinder-	 und	 Ju-
gendliche	sei	hier	z.B.	die	Vortrags-	und	
Gesprächsreihe,	die	an	vier	Abenden	im	
Kirchenkreis	 stattfinden	 wird,	 erwähnt.	
Die	Themen	 lauten	 „Die	Bedeutung	der	
Genomforschung	für	die	Nutztierzucht“,	
„Nutzen	 und	 Risiken	 von	 gentechnisch	
veränderten	Pflanzen“	sowie	„Landwirt-
schaft	vor	Ort	im	Spiegel	unserer	Gesell-
schaft“.
Wir	 sind	 gespannt	 auf	 anregende	 Ge-

spräche	 und	 ein	 gutes	 Miteinander	 in	
gemeinsamer	Verantwortung	für	die	uns	
anvertraute	Schöpfung.
Das	 Programm	 des	 Jahresthemas	 liegt	
ab	September	in	den	Gemeindehäusern	
und	 Kirchen	 aus	 oder	 ist	 unter	 http://
www.kknw.de/pages/termine/jahresthe-
ma_des_kirchenkreises/index.html.	 her-
unterzuladen.
Im	Namen	des	Vorbereitungsteams

Dr.	Vera	C:	Pabst
Öffentlichkeitsbeauftragte	

im	Kirchenkreis

Lebendiger Advents-
kalender 2011 in 
Wunstorf – Gastgeber 
gesucht
Im Advent 30 Minuten 
innehalten
Der	 Lebendige	 Adventskalender	 will	
Menschen	 zusammenbringen.	 Sie	 wer-
den	 eingeladen,	 sich	 miteinander	 der	
Vorbereitung	 auf	 Weihnachten	 zuzu-
wenden.	
Gemeinsame	Lieder,	Bilder,	Lichter	laden	
ein,	sich	innerlich	auf	das	Kommen	Got-
tes	in	die	Welt	vorzubereiten.
Dazu	 wollen	 wir	 in	 diesem	 Jahr	 einen	
Lebendigen	 Adventskalender	 in	 Wun-
storf	anbieten,	der	im	Sinne	der	Ökume-
ne	gemeinsam	von	Christen	der	vier	Kir-
chengemeinden	St.	Bonifatius,	Corvinus,	
St.	Johannes	und	Stift	gestaltet	wird.
Vom	01.-23.	Dezember	wird	 jeweils	um	
18:00	 an	 einem	 anderen	 Haus	 ein	 Ad-
ventsfenster	für	ca.	½	Stunde	„geöffnet“.	
Die	Treffpunkte	sind	vor	Fenster,	Haus-
türen	oder	Garagen	der	jeweiligen	Gast-

geberinnen	 oder	 Gastgeber,	 Gruppen	
oder	Vereine.	Eine	Vorbereitungsgruppe	
organisiert	 die	 Verteilung	 dieser	 „Fens-
ter“.
Bei	 einem	 kleinen	 Programm	 soll	 der	
Advent	als	besondere	Zeit	neu	in	unser	
Bewusstsein	 rücken.	 Die	 Inhalte	 dieser	
Begegnung	sind	frei	gestaltbar	mit	Lie-
dern,	Geschichten	oder	Gebeten.	
Im	Anschluss	daran	können	auch	Kekse,	
warme	Getränke	und	ähnliches	angebo-
ten	werden.	
Sie	 sind	 alle	 herzlich	 eingeladen,	 zu	
kommen	 und	 gemeinsam	 Fenster	 für	
Fenster	zu	„öffnen“.	
Haben	wir	Ihr	Interesse	an	dem	Lebendi-
gen	Adventskalender	geweckt?
Dann	melden	Sie	sich	bis	zum	07.	Okto-
ber	in	Ihrer	Kirchengemeinde,	wenn	Sie	
sich	als	Gastgeberin	bzw.	Gastgeber	be-
teiligen	wollen.
Für	das	Team	„Treffpunkt	Fenster“	

Dorothea Thiemann für St. Bonifatius, 
Gudrun Gerloff-Kingreen und Martina 

Grupe für Corvinus,  Erce-Inga Frost für 
St. Johannes  und Werner Heilgermann 

für das Stift
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Bokeloh

Corvinus

St.	Johannes

Stift

Kindergottesdienst	 sonntags	10:00-11:00
Kigo	-	Team		 14tägig,	i.d.Regel	dienstags	19:30	
Frauenfrühstück	 dienstags	09:00-11:00	(s.	S.	4)
Geburtstagsbesuchsdienst	 nach	Vereinbarung
Gottesdienst-Vorbereitungsteam	 nach	Vereinbarung
Krabbelgruppe	 mittwochs	10:15-11:45

Schnuppergottesdienst-Team		 nach	Vereinbarung
Geburtstags-Besuchsdienstkreis		 nach	Vereinbarung
MittagsMiteinander	(ab	02.11.2011)	mittwochs	12:00-13:30
Kochen	mit	Jochen	–	Jugendkochgruppe	(ab	11/2011)	Einmal	

im	Monat	dienstags	um	18:30
Redaktionskreis	„Regenbogen“		 nach	Vereinbarung

Gitarrengruppe,	E.	Steffen	 mittwochs	17:00
Gemeindekreis,	W.	Bonnke/G.	Gerloff-Kingr.	mittwochs	15:30
Kirchenchor,	A.	Bogdan		 mittwochs	19:00-21:00
Voice-Chor,	A.	Moll	 montags	19:30-21:30
Eltern-Kind-Gruppen,	über	das	Pfarramt	 ç	72222	

	 Mo	-	Do	10:00-12:00	und	16:00-18:00
Bläserensemble,	C.	Broecker	 nach	Vereinbarung
Kindergottesdienst		 jeden	ersten	Sonntag	im	Monat	10:00

Kunterbunter	Kindermorgen	lt.	Aushang	 10:00-12:00	oder		
	 15:00-17:00

Flötengruppe,	U.	Mareik		 14-täglich	freitags	16:30
Jugendgruppe		 14-täglich	freitags	18:00	
Besuchsdienst	 nach	Vereinbarung
Freie	Selbsthilfegruppe	für	Alkolhol-	und	Medikamentenab-

hängige	und	deren	Angehörige		 ç	05033-963804	
	 dienstags	19:00

Für Kinder
Kindergottesdienst	im	Gemeindehaus	 s.	Gottesdienstplan	
Krabbelgruppe	n.Vereinbarung
Für Jugendliche
Jugendgottesdienstkreis	(P.	Gleitz)	 mittwochs	18:00-20:00	
Kindergottesdienst-Team	(P.Gleitz)	donnerstags	18:00-20:00	

Pfadfinder	(www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge,	Dirk	Duhnsen	
Jungen	und	Mädchen	7-10	J.	 montags	16:30-18:30

Pfadfinderstufe,	Henrike	Klein	 cpd-wunstorf@gmx.de		
Mädchen	10-12	J.		 montags	17:00-19:00
Mädchen	13-15	J.		 montags	17:00-19:00
Jungen	12-13	J.		 mittwochs	17:00-19:00
Jungen	14-15	J.		 mittwochs	17:00-19:00
Jungen	15-17	J.		 freitags	17:00-19:00
Jugendliche	15-22	J.	(Führerrunde)		 montags	19:00-20:30

Für Senior/innen
„Spinnstube“		 Info	bei	Margret	Möller	ç	12254
Kaffeekreis	 montags	14:00-16:30
Altenkreis	Klein	Heidorn,	P.	C.Ulrich	Freizeitheim,		 4.	Mittw.

Kirchenmusik Kantorin Claudia Wortmann: 
Kinderkantorei	 nach	Vereinbarung
Jugendkantorei		 dienstags	17:00-18:00
Kantorei	der	Stiftskirche		 mittwochs	20:00-21:45
Verschiedene Gruppen
Besuchsdienst,	P.	Wulff	ç	3208	 i.d.R.	vorletzter	Do,	s.	S.	4
Bibelkreis	am	Stift,	Theres	Dahm	ç	67806	 i.d.R.	dritter	Di.	
Café	K,	Anni	Lechner,	Karola	Königstein,		 ç	958545
Ambulanter	Hospizdienst,	Sabine	Behm		 ç	05032-914507
Förderverein	Kantorei	Wunstorf,	Sigrid	Rehkopf	 ç	5795
Förderverein	Kindergarten,	Martin	Möller		 ç	8204
Forum	Stadtkirche,	Walter	Ehrlich		 ç	2608
Frauenfrühstück	a.	d.	Stiftshügel	
	 	 Marlene	Richter	ç	16996,	s.	S.	4
Frauengesprächskreis	Christel	Albrecht		ç	3946		
	 	 2.	Mittwoch	im	Monat	20:00-22:00
Freundeskreis	(Suchthilfe)		 freitags	20:00-21:30
Guttempler		 montags	20:00-21:30
Landeskirchliche	Gemeinschaft		 dienstags	19:30-21:00
	 Herr	Koch	ç	8214		 2.	und	4.	Sonntag
Männerkreis,	P.	Wulff		ç	3208	 i.	d.	R.	letzter	Do.
Mütterkreis,	Ulrike	Görlich	ç	4259	 nach	Bekanntgabe

 Gruppen und Kreise 11

Schülercafé	für	alle	Schüler/	Schülerinnen	ab	10	Jahren	 	
	 dienstags	14:30-17:30

Treffpunkt	für	Gemeindejugend:	14-tägl.	dienstags	19:00-21:00
MI-KI-NA	für	alle	Kinder	von	6-11	J.,	mittwochs	16:00-17:30
Kinder-Kino	 donnerstags	um	15:00	(nur	im	Winter)
Offener	Jugendtreff	ab	13	Jahren,		donnerstags	18:00-21:00
Mädchenzeit	für	Mädchen	ab	10	J.,	 freitags	14:30-17:30
	 	 letzter	Samstag	im	Monat	14:30-17:30
Jugendchor,	Anke	Drude	dienstags	18:15-19:15	 ç	3165
Kindergottesdienst		 jeden	ersten	Sonntag	im	Monat	10:00
Förderverein	Kita:	foerderverein-kita@st-johannes-wunstorf.de

Bücherei	 mittwochs	und	donnerstags	von	16:00-18:00
Literaturgesprächskreis		 2.	Montag	im	Monat	19:30-21:00
Gesprächskreis	Glaube	und	Leben
	 	 jeden	letzten	Donnerstag	im	Monat	19:30
Senioren		 dienstags	15:00-17:00
Bläserkreis	Wunstorf,	Gerd	Gaubisch			 ç	3937
Fröhlicher	Tanzkreis		 mittwochs	15:00-17:30
Ökumenische	Frauengruppe	(s.	S.	4),	Erce	Inga	Frost		ç	4104
Gemeindecafé		 mittwochs	15:00-17:30
Andacht		 mittwochs	17:45-18:00



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum
28.08.

10.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd,	Kirchenkreisfrauensonntag
10:00	 KinderGd

10:00	 Gottesdienst	 „20	 Jahre	 Ferienaktion	
Tschernobyl“	d.KK,	P.	Möller

10:00	 Gd	zum	Israelsonntag,	Ln.	Frost 10:00 Gd im Bürgerpark, P. Gleitz 10:00	 Gd	Ln.	Harland-Ahlborn 28.08.
10.	n.	Trin.

02.09. 15:00	 Gd	im	Haus	am	Bürgerpark 02.09.
03.09. 09:00	 Gd	zum	Tag	der	Offenen	Tür	bei	K+S 03.09.
04.09.

11.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd	z.	Begr.	d.	Krippen-	und	Kiga-kin-

der,	Pn.	Gerl.-Kingr.	10:00	KiGo
10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn	Hoi-

dis
10:00	 Gd	mit	Ab	und	Kigo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab	(GK)	zur	Goldenen	Konfir-

mation,	P.Wulff																																									
04.09.

11.	n.	Trin.
11.09.

12.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd	m.Begr.	d.Hauptkonf.,		Silb.	Konf.	

und	Ab,						10:00	KiGo
10:00	 Gd	 z.	 Auftakt	 des	 Ehrenamtlichen-

Dankeschön-Tages,	Pn.	Gerl.	-Kingr.
10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ta,	Sup.	Hagen	/	P.	Gleitz 11.09.

12.	n.	Trin.
18.09.

13.	n.	Trinitatis
10:00	 KiGo 10:00	 ZeltGd	 z.	 Schützen-	 u.	 Erntefest	 in	

Blumenau	m.d.Popchor	v.L.Brodkorb.
10:00	 Gd	mit	„Concordia	

Luthe“,	Pn.	Hoidis	
10:00	 FamilienGd	mit		KiTa	und	Ta,	P.	Möl-

ler	u.	Team
10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Wulff 18.09.

13.	n.	Trin.
23.09. 19:00	 Wochenschluss-Ab 23.09.
24.09. 14:00	 Konfirmation,	P.	Möller	

16:00	 Konfirmation,	P.	Möller
18:00	 Jugendgottesdienst,	Stadtkirche 24.09.

25.09.
14.	n.	Trinitatis

11:00	 Familiengd	mit	Ta,	zu	Erntedank 14:00	 Familien-Gd	mit	Ta,	u.	anschließen-
dem	Tauffest,		Pn.	Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd	zu	Michaelis 10:00	 Gd,	Präd.	Peter
09:30	 Kindergottesdienst

10:00	 Gd	Präd.	Cöster-Casper 25.09.
14.	n.	Trin.

30.09. 11:00	 ErntedankGd	des	Kindergartens 30.09.
02.10.

Erntedankfest
10:00	 KiGo 10:00	 FestGd	zum	Erntedankfest,		Pn.	Gerl.	

-Kingr.		10:00	KiGo,		11:00	TaufGd
10:00	 Gd,	D	Hornbruch 10:00	 Gd	mit	Ab	und	Kigo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab	(EK),	P.Wulff 02.10.

Erntedankfest
07.10. 15:00	 Gd	im	Haus	am	Bürgerpark 07.10.
09.10.

16.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd,	Präd.	Richter
10:00	 KiGo

10:00	 Gd	m.	Begr.	d.	Vorkonf.,	Pn.	G.-Kingr.																																
11:00	 Kirchenkaffee

10:00	 Gd,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ta,,	P.	Gleitz
09:30	 Kindergottesdienst

09.10.
16.	n.	Trin.

14.10. 19:00	 Wochenschluss-Ab 14.10.
16.10.

17.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn.	Gerloff-Kingreen 10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn	Hoi-

dis
10:00	 Gd,	P.	Ulrich 10:00	 Gd,	Ln.	Gierke-Breuer 16.10.

17.	n.	Trin.
23.10.

18.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd,	Ln.	Bannert 10:00	 PredigtGd,	Pn.	Gerloff-Kingreen 10:00	 Gd 10:00	 Gd,	Präd.	Richter,	mit	Ta,	P.	Gleitz 23.10.

18.	n.	Trin.
30.10.

19.	n.	Trinitatis
10:00	 Musikalischer	 Gd	 zum	 Reformati-

onsfest,	P.	Kingreen
10:00	 Gd,	Pn	Hoidis 10:00	 Gd,	P.	Möller 10:00	 Gd,	P.Wulff 10:00	 Gd	L.Breuer 30.10.

19.	n.	Trin.
31.10.

Reformationsfest
18:00	 AbendGd,	P.	Gleitz,	Dr.	Ibrahim 31.10.

Reformationsfest

04.11. 15:00	 Gd	im	Haus	am	Bürgerpark 04.11.
06.11.

Drittl.	Sonntag
11:00	 FamilienGd	 mit	 Ta	 zum	 Abschluss	

der	KinderBibelTage
10:00	 Gd,	Pn.	Gerloff-Kingreen 10:00	 Gd	mit	Ab	und	Ta,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab	(GK),	P.Gleitz	/Präd.	Peter 06.11.

Drittl.	Sonnt.
10.11. 17:00	 Martinsumzug,	St.	Konrad-Kirche 10.11.

11.11. 17:00	 Martinsumzug 11.11.

13.11.
Volkstrauertag

10:00	 KiGo 10:00	 Gd:	Die	neuen	Konfirmanden	stellen	
sich	d.Gemeinde	vor,	Pn.	G.-Kingreen

10:00	 Gd,	Pn	Hoidis 10:00	 Gd,	P.	Ulrich 10:00	 Gd	mit	Ta,	P.Wulff
09:30	 Kindergottesdienst

10:00	 Gd,	Präd.	Richter 13.11.
Volkstrauertag

16.11.
Buß-	und	Bettag

19:00	 Gd	mit	Ab 10:15	 SchulGd,	P.Gleitz,	L.	Breuer
18:00	 Gd	mit	Ab	(EK),	P.	Wulff/P.Schuegraf

16.11.
Buß-	u.	Bettag

18.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18.11.
20.11.

Ewigkeitssonntag
10:00	 Gd	zum	Gedenken	der	Verstorbenen	

mit	Ab
10:00	 Gd	zum	Gedenken	der	Verstorbenen	

mit	Ab,	Pn.	Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd	 mit	 Gedenken	 der	 Verstorbenen,	

P.	Möller
10:00	 Gd	m.Gedenkem	d.	Verstorb.,	P.Wulff
14.00	 Andacht	auf	dem	Friedhof,	P.	Möller

20.11.
Ewigkeitsso.

27.11.
1.	Advent

10:00	 KiGo 10:00		 Gd	mit	Ta,	Pn.	Gerloff-Kingreen
10:00		 KiGo

10:00	 Gd,	D	Hornbruch 10:00	 Gd	mit	Flauto	Dolce 10:00	 Gd	mit	Ta,	P.Wulff 10:00	 Gd	Ln.	Harland-Ahlborn 27.11.
1.	Advent

12 Gottesdienste 
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Jeden	Dienstag	09:00
Morgenandacht	der	Kita



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum
28.08.

10.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd,	Kirchenkreisfrauensonntag
10:00	 KinderGd

10:00	 Gottesdienst	 „20	 Jahre	 Ferienaktion	
Tschernobyl“	d.KK,	P.	Möller

10:00	 Gd	zum	Israelsonntag,	Ln.	Frost 10:00 Gd im Bürgerpark, P. Gleitz 10:00	 Gd	Ln.	Harland-Ahlborn 28.08.
10.	n.	Trin.

02.09. 15:00	 Gd	im	Haus	am	Bürgerpark 02.09.
03.09. 09:00	 Gd	zum	Tag	der	Offenen	Tür	bei	K+S 03.09.
04.09.

11.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd	z.	Begr.	d.	Krippen-	und	Kiga-kin-

der,	Pn.	Gerl.-Kingr.	10:00	KiGo
10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn	Hoi-

dis
10:00	 Gd	mit	Ab	und	Kigo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab	(GK)	zur	Goldenen	Konfir-

mation,	P.Wulff																																									
04.09.

11.	n.	Trin.
11.09.

12.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd	m.Begr.	d.Hauptkonf.,		Silb.	Konf.	

und	Ab,						10:00	KiGo
10:00	 Gd	 z.	 Auftakt	 des	 Ehrenamtlichen-

Dankeschön-Tages,	Pn.	Gerl.	-Kingr.
10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ta,	Sup.	Hagen	/	P.	Gleitz 11.09.

12.	n.	Trin.
18.09.

13.	n.	Trinitatis
10:00	 KiGo 10:00	 ZeltGd	 z.	 Schützen-	 u.	 Erntefest	 in	

Blumenau	m.d.Popchor	v.L.Brodkorb.
10:00	 Gd	mit	„Concordia	

Luthe“,	Pn.	Hoidis	
10:00	 FamilienGd	mit		KiTa	und	Ta,	P.	Möl-

ler	u.	Team
10:00	 Gd	mit	Ta,		P.	Wulff 18.09.

13.	n.	Trin.
23.09. 19:00	 Wochenschluss-Ab 23.09.
24.09. 14:00	 Konfirmation,	P.	Möller	

16:00	 Konfirmation,	P.	Möller
18:00	 Jugendgottesdienst,	Stadtkirche 24.09.

25.09.
14.	n.	Trinitatis

11:00	 Familiengd	mit	Ta,	zu	Erntedank 14:00	 Familien-Gd	mit	Ta,	u.	anschließen-
dem	Tauffest,		Pn.	Gerloff-Kingreen

10:00	 Gd	zu	Michaelis 10:00	 Gd,	Präd.	Peter
09:30	 Kindergottesdienst

10:00	 Gd	Präd.	Cöster-Casper 25.09.
14.	n.	Trin.

30.09. 11:00	 ErntedankGd	des	Kindergartens 30.09.
02.10.

Erntedankfest
10:00	 KiGo 10:00	 FestGd	zum	Erntedankfest,		Pn.	Gerl.	

-Kingr.		10:00	KiGo,		11:00	TaufGd
10:00	 Gd,	D	Hornbruch 10:00	 Gd	mit	Ab	und	Kigo,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab	(EK),	P.Wulff 02.10.

Erntedankfest
07.10. 15:00	 Gd	im	Haus	am	Bürgerpark 07.10.
09.10.

16.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd,	Präd.	Richter
10:00	 KiGo

10:00	 Gd	m.	Begr.	d.	Vorkonf.,	Pn.	G.-Kingr.																																
11:00	 Kirchenkaffee

10:00	 Gd,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ta,,	P.	Gleitz
09:30	 Kindergottesdienst

09.10.
16.	n.	Trin.

14.10. 19:00	 Wochenschluss-Ab 14.10.
16.10.

17.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn.	Gerloff-Kingreen 10:00	 Gd	mit	Ab,	Pn	Hoi-

dis
10:00	 Gd,	P.	Ulrich 10:00	 Gd,	Ln.	Gierke-Breuer 16.10.

17.	n.	Trin.
23.10.

18.	n.	Trinitatis
10:00	 Gd,	Ln.	Bannert 10:00	 PredigtGd,	Pn.	Gerloff-Kingreen 10:00	 Gd 10:00	 Gd,	Präd.	Richter,	mit	Ta,	P.	Gleitz 23.10.

18.	n.	Trin.
30.10.

19.	n.	Trinitatis
10:00	 Musikalischer	 Gd	 zum	 Reformati-

onsfest,	P.	Kingreen
10:00	 Gd,	Pn	Hoidis 10:00	 Gd,	P.	Möller 10:00	 Gd,	P.Wulff 10:00	 Gd	L.Breuer 30.10.

19.	n.	Trin.
31.10.

Reformationsfest
18:00	 AbendGd,	P.	Gleitz,	Dr.	Ibrahim 31.10.

Reformationsfest

04.11. 15:00	 Gd	im	Haus	am	Bürgerpark 04.11.
06.11.

Drittl.	Sonntag
11:00	 FamilienGd	 mit	 Ta	 zum	 Abschluss	

der	KinderBibelTage
10:00	 Gd,	Pn.	Gerloff-Kingreen 10:00	 Gd	mit	Ab	und	Ta,	P.	Möller 10:00	 Gd	mit	Ab	(GK),	P.Gleitz	/Präd.	Peter 06.11.

Drittl.	Sonnt.
10.11. 17:00	 Martinsumzug,	St.	Konrad-Kirche 10.11.

11.11. 17:00	 Martinsumzug 11.11.

13.11.
Volkstrauertag

10:00	 KiGo 10:00	 Gd:	Die	neuen	Konfirmanden	stellen	
sich	d.Gemeinde	vor,	Pn.	G.-Kingreen

10:00	 Gd,	Pn	Hoidis 10:00	 Gd,	P.	Ulrich 10:00	 Gd	mit	Ta,	P.Wulff
09:30	 Kindergottesdienst

10:00	 Gd,	Präd.	Richter 13.11.
Volkstrauertag

16.11.
Buß-	und	Bettag

19:00	 Gd	mit	Ab 10:15	 SchulGd,	P.Gleitz,	L.	Breuer
18:00	 Gd	mit	Ab	(EK),	P.	Wulff/P.Schuegraf

16.11.
Buß-	u.	Bettag

18.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 18.11.
20.11.

Ewigkeitssonntag
10:00	 Gd	zum	Gedenken	der	Verstorbenen	

mit	Ab
10:00	 Gd	zum	Gedenken	der	Verstorbenen	

mit	Ab,	Pn.	Gerloff-Kingreen
10:00	 Gd	 mit	 Gedenken	 der	 Verstorbenen,	

P.	Möller
10:00	 Gd	m.Gedenkem	d.	Verstorb.,	P.Wulff
14.00	 Andacht	auf	dem	Friedhof,	P.	Möller

20.11.
Ewigkeitsso.

27.11.
1.	Advent

10:00	 KiGo 10:00		 Gd	mit	Ta,	Pn.	Gerloff-Kingreen
10:00		 KiGo

10:00	 Gd,	D	Hornbruch 10:00	 Gd	mit	Flauto	Dolce 10:00	 Gd	mit	Ta,	P.Wulff 10:00	 Gd	Ln.	Harland-Ahlborn 27.11.
1.	Advent
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Jeden	Mittwoch	17:45
Andacht	mit	Pastor	Möller	
oder	Pastor	Ulrich



31515 Wunstorf - Tel. 0 50 31 / 124 48 - Fax 0 50 31 / 34 30 - info.rehkopf@t-online.de

Die gute Adresse
für Elektro · Heizung · Sanitär
Solaranlagen · Wärmepumpen

■ Planung

■ Installation 

■ Kundendienst

■ Reparatur

Inh. Michael Schaer
Seit 1886

14 Aus dem Kirchenkreis 

Neue Mitarbeiterin-
nen bei DASEIN

Am	 28.	 Juni	
nahmen	 aus	
dem	 Aus-
b i l d u n g s -
j a h r g a n g	
2010/2011	zur	
Sterbebeglei-
tung	 vier	 Eh-
renamtl iche	

ihren	Dienst	für	DASEIN	auf.	
DASEINs	 Ehrenamtliche	 trafen	 sich	 zu	
einem	 Überblick	 über	 den	 derzeitigen	
Stand	der	Hospizarbeit,	den	die	haupt-
amtliche	 Koordinatorin,	 Sabine	 Behm,	
vortrug.	Dabei	waren	auch	vier	frischge-
backene	Sterbebegleiterinnen.	Sie	haben	
das	Ausbildungsprogramm	aus	Theorie,	
Praxis	 und	 die	 Abschlussklausur	 absol-
viert	 und	 sich	 bereit	 erklärt,	 die	 Arbeit	
von	 „DASEIN“	aktiv	 zu	unterstützen.	 Es	
sind	Uta	Jessen,	Rosemarie	Fischer,	Sa-
bine	Aksoy	und	Birgit	Langholz,	alle	aus	
Neustadt.	Ihrer	ehrenamtlichen	Tätigkeit	
wünschen	wir	segenreiches	Gelingen.

Veranstaltungen im 
Herbst:
14.	Oktober	:	
Deutscher	Hospiztag
Abschlussveranstaltung	 der	 Hospizwo-
che	der	Region	Hannover
Liederabend	mit	Matthias	Peterek,	„Wol-
ke	5	einhalb“
Ort:	Wunstorf	Stifts-Gemeindehaus	um	
19:00.
Begrüßung	 durch	 den	 Träger,	 zum	 Ab-
schluss:	Kathrin	Kühnel.

9.	November	:	
Vortrag:	„Kindersterbebeglei-
tung	stationär	und	ambulant“
Referentin	vom	Hospiz	Löwenherz
Uhrzeit:	von	19:00	bis	ca.	20:30.
-	Die	Veranstaltung	findet	im	Wunstorf	
statt,	 das	 Veranstaltungslokal	 entneh-
men	Sie	bitte	der	regionalen	Presse	oder	
den	Veranstaltungshinweisen	unter
http://evnds.evlka.de/wiki/index.php/
Ambulanter_Hospiz_und_Palliativ_Be-
ratungsdienst_DASEIN#Termine

Ulrich	Deubel

Neuer Jugendbus
Die	 Evangelische	 Jugend	 des	 Kirchen-
kreises	Neustadt-Wunstorf	hat	kurz	vor	
den	 Sommerferien	 und	 somit	 rechtzei-
tig	 für	die	 Fahrt	 zum	KFS	und	 für	eine	
Jugendfreizeit	nach	Italien	einen	neuen	
VW-Bus	 bekommen.	 Nachdem	 der	 alte	
Bus	 fast	 15	 Jahre	 gute	 Dienste	 geleis-
tet	 hatte,	 war	 eine	 Ersatzbeschaffung	
notwendig	 geworden.	 Der	 Bus	 wird	 im	
ganzen	Kirchenkreis	Neustadt-Wunstorf	
in	der	Kinder-	und	Jugendarbeit	einge-
setzt.	So	kommt	das	Fahrzeug	durch	den	
Transport	 von	 Kindern,	 Jugendlichen	
und	 Material	 unmittelbar	 der	 prakti-
schen	Arbeit	zugute.	
Das	noch	weiße	Fahrzeug	soll	in	Zukunft	
bunter	 werden.	 Durch	 die	 Vermietung	
von	Werbeflächen	soll	ein	Teil	der	Unter-
haltskosten	erwirtschaftet	werden.	Wer	
Interesse	 an	 so	 einer	 Vermietung	 und	
Unterstützung	der	Kinder-	und	Jugend-
arbeit	hat,	kann	sich	beim	Kirchenkreis-
jugenddienst	unter	der	Tel.	05032/65457	
oder	 per	 Mail	 Kreisjugendwart@KJD-
Neustadt-Wunstorf.de	melden.

„Mein tägliches Brot“ 
Ein gutes Projekt geht zu 
Ende…

Im	Herbst	2008	hat	der	Kirchenkreis	die	
Initiative	„Mein	tägliches	Brot“	gestartet,	
um	jedem	Kind	in	unseren	evangelischen	
Kindertagesstätten	 die	 Teilnahme	 am	
warmen	 Mittagessen	 zu	 ermöglichen.	
Dass	 diese	 Hilfe	 nötig	 war,	 zeigen	 die	
stetig	 gestiegenen	 Zahlen	 eindrücklich.	
So	wurden	im	dritten	Jahr	65	bedürftige	
Kinder	unterstützt,	fast	ein	Drittel	mehr	
als	 zu	Beginn.	 Insgesamt	 erhielten	152	
Kinder	den	Zuschuss	von	55	%	der	an-
fallenden	Essenskosten.	
Dass	 das	 Projekt	 „Mein	 tägliches	 Brot“	
trotz	des	gestiegenen	Bedarfs	in	diesem	
Sommer	auslaufen	kann,	hängt	mit	Ent-
scheidungen	 der	 Bundespolitik	 zusam-
men:	das	neue	Teilhabe-	und	Bildungs-
paket	 sieht	 für	 Familien	 mit	 geringen	
Einkünften	nun	einen	gesetzlichen	An-
spruch	auf	einen	Essenszuschuss	in	den	
Kitas	vor.	Vor	diesem	Hintergrund	kann	
die		Beendigung	des	Hilfeprojekts	nicht	
nur	mit	gutem	Gewissen	erfolgen	–	sie	
ist	insofern	sogar	geboten.		
Viele	 Spenderinnen	 und	 Spender,	 die	
Landeskirche	 und	 der	 Kirchenkreis	 ha-
ben	 die	 Initiative	 unterstützt	 –	 ihnen	
allen	gilt	ein	herzliches	„Dankeschön“!

Die	Projektgruppe	Mittagstisch



 Kirchenvorstandswahl 18. März 2012 15

Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Kirchen-
vorstandswahl gesucht
•	 Kennen	Sie	eine	Kirchenvorsteherin/

einen	Kirchenvorsteher	persönlich?

•	 Haben	Sie	sich	schon	einmal	gefragt,	
ob	 es	 nicht	 interessant	 sein	 könn-
te,	 Ihre	 Kraft	 und	 Kreativität	 in	 der	
evangelischen	 Gemeinde	 einzubrin-
gen?

•	 Halten	Sie	Kirchenräume	für	wichti-
ge	Orte	zur	inneren	Einkehr?

•	 Besuchen	 Sie	 regelmäßig	 oder	 ab	
und	zu	einen	Gottesdienst?

•	 Kennen	Sie	 Ihre	Pastorin	oder	 Ihren	
Pastor	persönlich?

•	 Haben	 Sie	 schon	 einmal	 eine	 Kir-
chenvorstandssitzung	und/oder	eine	
Gemeindeversammlung	besucht?

•	 Wird	die	Kirche	Ihrer	Meinung	nach	
heutzutage	ihrem	diakonischen	Auf-
trag	gerecht?

•	 Sollte	die	Kirche	zu	gesellschaftspo-
litischen	 Ereignissen	 in	 der	 Öffent-
lichkeit	Stellung	beziehen?

•	 Interessiert	es	Sie,	was	mit	dem	
Geld	geschieht,	 das	Sie	monat-
lich	als	Kirchensteuer	bezahlen?

•	 Halten	Sie	den	Religionsunterricht	
für	ein	wichtiges	Fach?

•	 Ist	 es	 Ihrer	 Meinung	 nach	 wichtig,	
dass	es	Kindertagesstätten	 in	kirch-
licher	Trägerschaft	gibt?

•	 Erinnern	Sie	sich	gern	an	Ihren	Kon-
firmationsspruch?

•	 Sollten	Geschehnisse	und	Ereignisse	
des	 täglichen	 Lebens	 aus	 der	 Sicht	
des	Evangeliums	bewertet	werden?

Wenn	Sie	mindestens	fünf	dieser	Fragen	
mit	 „Ja“	 beantwortet	 haben,	 möchten	
wir	Sie	ermuntern,	sich	etwas	intensiver	
mit	den	Aufgaben	des	Kirchenvorstands	
vertraut	zu	machen	-	und	sich	eine	Kan-
didatur	 für	 die	 Wahl	 zum	 Kirchenvor-
stand	 am	 18.	 März	 2012	 ernsthaft	 zu	
überlegen.

aus „Gemeinde stark machen 2012“
www.kknw.de/kvwahl

Die Region Süd-Stadt sucht Men-
schen für den Kirchenvorstand.

Aufgaben:	
•	 Teilnahme	 an	 den	 monatlichen	 Sitzungen	 des	 Kirchenvor-

stands	der	eigenen	Gemeinde
•	 nach	Interesse	Mitarbeit	in	den	Ausschüssen	des	KV
•	 nach	 Interesse	 Mitarbeit	 im	 Leitungsgremium	 des	 gemein-

schaftlichen	Pfarramtes	der	Region
•	 Übernahme	von	Lesungen	und	Kollekten	in	den		Gottesdiens-

ten

Voraussetzungen	für	die	Arbeit:
•	 etwas	freie	Zeit
•	 die	Freude,	mit	netten	Menschen	im	Team	zu	arbeiten
•	 Offen	sein	für	Neues

Möglichkeiten	in	der	Arbeit:
•	 Mitgestaltung	der	Kirchengemeinde
•	 Auch	mal	hinter	die	Kulissen	zu	 schauen	und	sich	aktiv	mit	

Anderen	um	die	Belange	der	Kirchengemeinde	zu	kümmern
•	 Fortbildung

Weitere	Informationen:
www.kknw.de/r/kvwahl2012
kvwahl2012@kirche-neustadt-wunstorf.de

Wir wollen eine echte Wahl - 
Sie auch?
Damit	Sie	sich	am	18.	März	wirklich	entscheiden	können,	suchen	wir	in	der	Re-
gion	40	Kandidatinnen	und	Kandidaten.	
Auf	Postkarten	und	Plakaten	werben	vier	amtierende	Kirchenvorsteherinnen	und	
Kirchenvorsteher	in	den	kommenden	Wochen	für	dieses	Amt.	Selbstverständlich	
können	Sie	auch	alle	anderen	Kirchenvorsteherinnen	und	Kirchenvorsteher	auf	
ihre	bisherige	Arbeit	ansprechen.	
Wir	suchen	Menschen,	die	wir	vielleicht	noch	gar	nicht	kennen,	aber	gerne	ken-
nen	lernen	 möchten.	

Auf	der	Leinebrücke	stellten	Eva	Kühn,	Moritz	Fischer-Kumbruch	und	
Marlene	Richter	mit	Superintendent	Hagen	die	Kampagne	zur	Wahl	vor
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Besondere Gottesdienste 
in Bokeloh 

Es	ist	auch	noch	Platz	auf	der	Arche	–	und	
im	 Team.	 Das	 Schnuppergottesdienst-
team	sucht	außerdem	Verstärkung.	Wer	
hat	 Lust,	 z.B.	 einen	 Gottesdienst	 zum	
Advent	im	Wald	mit	vorzubereiten?	Drei	
bis	vier	Mal	pro	Jahr	treffen	wir	uns	an	
jeweils	einem	Abend	zur	Vorbereitung.
Die	 genauen	 Termine	 für	 die	 nächsten	
Gottesdienste	 für	 Krabbelkinder	 und	
ihre	Eltern,	Großeltern	und	Paten	stan-
den	zur	Drucklegung	noch	nicht	fest.
Silberne Konfirmation	 und	 die	 Begrü-
ßung der Konfirmanden werden	 im	
Gottesdienst	am	11.	September	gefeiert.
Der	 Familiengottesdienst	 zum	 Ernte-
dankfest	findet	bereits	am	Sonntag,	den	
25.	Sept.,	um	11:00	statt.	Die	Kinderkon-
firmanden	werden	hier	begrüßt.
Alle	 Interessierten	treffen	sich	zur	Vor-
bereitung	 am	 Dienstag,	 den	 20.	 Sept.,	
um	19:00.
Mit	 einem	 Familiengottesdienst	 mit	
anschließendem	 Mittagessen	 am	 6.	
November	um	11:00	feiern	wir	den	Ab-
schluss	der	diesjährigen	Kinderbibeltage:	
„Gemeinsam	hoch	hinaus	–	aber	wie?!“	
lautet	 das	 Thema.	 Die	 KinderBibeltage	
für	alle	4	bis	13jährigen	finden	am	Frei-
tag,	den	04.	Nov.,	von	15:30-18:30	und	
am	 Samstag,	 den	 05.	 Nov.,	 von	 10:00-
17:00	(mit	Mittagessen)	statt.

Anmeldeschluss	ist	bereits	am	Dienstag,	
den	04.	Oktober,	bei	einem	Mitglied	des	
Teams	 vom	 Kindergottesdienst,	 im	 Ge-
meindebüro	oder	im	Briefkasten.	Um	ei-
nen	Kostenbeitrag	in	Höhe	von	€	3	wird	
gebeten.
Die	Vorbereitungen	finden	am	27.	Sept.,	
04.	Okt.	und	am	01.	Nov.		um	19:00	im	
Gemeindehaus	 statt.	 Alle	 Interessierten	
sind	herzlich	eingeladen.
Konfirmanden	 gestalten	 den	 Gottes-
dienst	 zum	 Buß-	 und	 Bettag	 am	 Mitt-
woch,	den	16.	Nov.,	um	19:00.
Am	 1.	 Adventswochenende	 wollen	 wir	
uns	 wieder	 am	 Adventsmarkt	 in	 der	
Stadtkirche	 beteiligen.	 Haben	 Sie	 Zeit,	
am	Freitag,	Samstag	oder	Sonntag	zwei	
Stunden	 an	 unserem	 Kirchenstand	 Re-
zepthefte	und	Karten	zu	verkaufen?
Genau	am	Geburtstag,	 am	Freitag,	 den	
16.	Dezember,	 feiern	wir	um	19:00	den	
Jubiläumsgottesdienst	zum	50.	Geburts-
tag	des	Kirchengebäudes.

Traujubiläen in der Region: 
Goldene	Hochzeit:
Corvinus
Adele	und	Hans	Brand,	Luther	Weg	67
Gerda	 und	 Gerhard	 Brückner,	 Leinech-
aussee	41

Bokeloh
Rudolf	und	Lianne	Jokisch,	geb.	Bartels,	
Schachtstr.	12
Hans	 und	 Renate	 Sommer,	 geb.	 Hilde-
brandt,	Salzdetfurthstraße	15

Stift	
Gertrud	 u.	 Friedrich	 Schmiedel,	 Opfer-
kamp	8

Rubin	Hochzeit:
Bokeloh
Reinhard	und	Bärbel	Müller,	geb.	Kleine,	
Idenser	Str.	8

Kochen mit Jochen
Im	Herbst	findet	wieder	ein	Kochkurs für 
Jugendliche in	Bokeloh	statt.	
An	 folgenden	 Dienstagen	 sind	 wir	
wieder	 aktiv:	 08.11.,	 13.12.	 2011;	
10.01.,07.02.,13.03.	 2012,	 von	 18.:30	 –	
20:30.

Diesmal	wird	 in	der	brandneuen	Küche	
der	 Kirchengemeinde	 gebrutzelt,	 ge-
rührt,	geschüttelt	und	gefuttert.
Das	 bewährte	 Team	 rund	 um	 Jochen	
bietet	wieder	die	Möglichkeit,	Kniffe	und	
Tricks	beim	Kochen	und	Backen	kennen	
zu	 lernen.	 Die	 Teilnehmenden	 können	
sich	auf		Wunsch	aussuchen,	was	sie	ko-
chen	möchten	(das	Team	kann	fast	alles	
und	was	es	nicht	kann,	lernt	es!)
Ein	neuer	Service:	bei	Bedarf	können	die	
Teilnehmenden	aus	Wunstorf	und	umzu	
vom	Stiftshügel	aus	gern	 im	Auto	mit-
genommen	werden.
Es	sollten	sich	mindestens	6	Jugendliche	
anmelden.	Ein	kleiner	Kostenbeitrag	von	
3	Euro	pro	Abend	und	Person	wird	 er-
hoben.
Anmelden	kann	man	sich	bei	Diakonin	
Karola	 Königstein,	 Stiftsstr.	 20,	 31515	
Wunstorf,	Tel.:	05031	–	778	264.

Es	grüßt	das	Team	Jochen	Schröder,	
Peter	Kuschel,	Karola	Königstein
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Kirchentag 2011
„Anregend,	anstrengend,	schön,	und	ein	
wundervolles	 Erlebnis“:	 das	 waren	 Aus-
sagen	der	65	Jugendlichen	aus	dem	Kir-
chenkreis	Neustadt-Wunstorf	und	der	50	
Erwachsenen,	die	auf	dem	Evangelischen	
Kirchentag	 in	 Dresden	 5	 erlebnisreiche	
Tage	 hatten.	 Die	 Jugendlichen	 im	 Alter	
von	14-25	Jahren	waren	in	einer	Schule	
untergebracht	 und	 nahmen	 an	 Gottes-
diensten	 teil,	 sangen	 und	 beteten,	 be-
suchten	Aktionsstände,	Kabarett,	Vorträ-
ge	und	Konzerte	und	erlebten	vor	allem,	
dass	Kirche	lebendig	ist	und	Spaß	macht.	
Zudem	 hat	 manche	 dieses	 Erleben	 von	
Kirche	 gestärkt,	 aber	 auch	 neue	 Hori-
zonte	 eröffnet.	 Als	 Mitwirkende	 nahm	
der	 14-köpfige	 Posaunenchor	 aus	 der	
Kirchengemeinde	Hagen/Dudensen	auch	
am	 Abschlussgottesdienst	 am	 Sonntag	
teil	 und	 die	 Partnerschaftsgruppe	 ge-
staltete	 einen	 Deutsch-Brasilianischen	
Gottesdienst	am	Samstag,	an	dem	viele	
Neustädter	und	Wunstorfer	teilnahmen.	
Den	 Neustädter	 Teilnahmerekord	 stellt	
sicherlich	die	72-jährige	Margarete	Paul	
mit	 insgesamt	15	besuchten	Kirchenta-
gen	auf.

05031-6900020
liebevoll umsorgt
selbstbestimmt 
zu Hause leben

Umgezogen
Im	 März	 diesen	 Jahres	 bin	 aus	 dem	
Büro	in	St.	Johannes	ausgezogen.
Jetzt	arbeite	ich	im	Haus	Stiftsstr.	20.	
Über	Besuch	freue	ich	mich	hier	sehr.
Hier	meine	Kontaktdaten:
Diakonin	Karola	Königstein,	
Tel.:	05031	-	778-264;	
EMail:	karola.königstein@evlka.de
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Öffnung des Gemein-
decafés St. Johannes
Wir	 leben	 immer	noch	auf	und	mit	der	
Baustelle	 und	 sind	 wild	 entschlossen,	
dass	Café	im	Gemeindezentrum	weiter-
hin	zu	betreiben.
Wir	haben	uns	vorgenommen,	am	07.09.	
zur	gewohnten	Zeit,	15:00	–	17:30	un-
sere	 Gäste	 wieder	 mit	 Kaffee,	 Tee,	 Ku-
chen	und	Waffeln	zu	ver-
wöhnen.
Niemand	 kann	 aber	 vor-
her	 sagen,	 wie	 sich	 alles	
entwickelt.
Darum	 entnehmen	 Sie	
doch	der	aktuellen	Presse,	
ob	das	Café	 in	der	 jewei-
ligen	 Woche	 tatsächlich	
geöffnet	ist.
Kontakt:	 Diakonin	 Karola	
Königstein,	 Tel.:	 05031	 –	
778	264.

„Boys Are Cool“
Ferienfreizeit
17.-21.	Oktober
Gemeinsam	wollen	wir	fünf	erlebnisrei-
che	Tage	verbringen,	die	sich	um	die	In-
teressen	von	Jungen	drehen.	Ziel	ist	das	
Freizeithaus	 „Süntelbuche“	 bei	 Hameln.	
Hier	ist	fast	alles	möglich.
Auf	 dem	 Programm	 stehen	 neben	 viel	
Spaß	und	Aktion	unterschiedliche	Work-
shop-Angebote,	 Lagerfeuer	 und	 Sterne	
beobachten.	 Hier	 hat	 jeder	 die	 Chance	
neue	 Erfahrungen	 zu	 sammeln	 und	 zu	
erleben	 wie	 eine	 starke	 Gemeinschaft	
entsteht.
So	Jungs,	nun	heißt	es	schnell	anmelden	
und	dabei	sein.	 (Anmeldeschluss	ist	der	
03.10.).	Die	Kosten	betragen	75,00 €.
Dies	ist	eine	Veranstaltung	in	Kooperati-

on	mit	dem	Kinder-	und	Jugendzentrum	
„Der	Bau-Hof“	 e.	 V,	 dem	Projekt	 „kurze	
Wege	 der	 ev.-luth.	 St.	 Johannes	 Ge-
meinde	und	dem	Kirchenkreis	Neustadt-
Wunstorf.

Dipl.	Päd.	Stephan	Kuckuck

„Das andere Wochen-
ende“

Vom	13.	Mai	bis	zum	15.	Mai	trafen	sich	
im	 Missionsseminar	 in	 Hermannsburg	
unter	Leitung	von	Pastor	Möller	18	Teil-
nehmerinnen	 und	 Teilnehmer	 aus	 den	
Wunstorfer	 Gemeinden,	 um	 dort	 zum	
zweiten	Mal	ein	gemeinsames	Wochen-
ende	zu	verbringen.
	„Das	Heil	kommt	von	den	Juden“	(Joh.4,	
22)	–	dieses	Thema	der	Einkehrtage	ließ	
aufhorchen	 und	 machte	 gespannt	 auf	
das,	 was	 uns	 erwarten	 würde.	 Die	 Er-
wartungen	wurden	mehr	als	erfüllt.	Mit	
Leidenschaft,	 Begeisterung	 und	 großer	
Sachkompetenz	 	 führte	 der	 Referent,	
Dr.	K.	Adloff,	durch		die	Tagung	mit	den	
Referaten:	„Zehn	Vorurteile	gegen	Juden	
und	 wie	 man	 ihnen	 begegnen	 kann“	 –	
„Der	christliche	Glaube	ist	nur	so	 lange	
christlich,	als	er	den	jüdischen	in	seinem	
Herzen	trägt“---	und	„Wie	ich	im	Gegen-

über	zu	Gottes	Volk	gelernt	habe,	was	es	
bedeutet,	heute	ein	Christ	zu	sein.“
Eindeutig,	 vehement	 und	 leidenschaft-
lich	 bezog	 Dr.	 Adloff	 	 Stellung	 zu	 der	
unauflösbaren	 Bündnistreue	 Gottes	
zu	 seinem	 ersten	 Volk,	 den	 Juden,	 und		
zeigte	 auf,	 wie	 christlicher	 Glaube	 auf	
jüdischen	 Wurzeln	 beruht.	 Spannende	
Diskussionen	 schlossen	 sich	 den	 Refe-
raten	an	----	und	für	einige	Teilnehmer	
manche	 neue	 Erkenntnis	 und	 manch	
neuer	Blick	auf	den	engen	Zusammen-	
hang	 von	 jüdischem	 und	 christlichem	
Glauben.
Aber	 es	 blieb	 auch	 Zeit	 für	 Erholung	
und	 Entspannung:	 	 bei	 Besichtigungen	
im	 Ort,	 in	 der	 Missionsausstellung,	 bei	
Spaziergängen	im	nahe	gelegenen	Wald	
und	 abends	 bei	 gemütlichem	 Beisam-
mensein.	Zusammen	mit	der	guten	Ver-
pflegung	war	dieses	für	alle	wirklich	ein	
„anderes	Wochenende“.

Erce-Inga	Frost

„Fit & fun“ im Herbst
Aktionswoche	für	Kinder	rund	um	Sport,	
Ernährung	und	Entspannung
Wir	 machen	 den	 trüben	 Herbst	 bunt!	
Statt	 gähnender	 Langeweile	 steht	 das	
Motto	 „Fit	 &	 fun“	 auf	 dem	 Programm:	
Spiel,	 Spaß	 und	 Sport	 bringen	 dich	 in	
Schwung!	 Außerdem	 sorgen	 wir	 für	
leckere	 Snacks,	 die	 wir	 gemeinsam	 ko-
chen	 werden	 und	 entspannen	 uns	 im	
Wellness-	 Salon,	 um	 die	 Ferien	 richtig	
zu	genießen.	Nebenbei	bleibt	noch	Zeit	
zum	quatschen,	basteln	und	einfach	mal	
chillen.
Die	 Freizeit	findet	 in	 der	 Zeit	 vom	24.-	
28.	 Oktober	 im	 Jugend-,	 Gäste-	 und	
Seminarhaus	 Gailhof/	 Wedemark	 statt.	
Teilnehmen	können	Mädchen	und	 Jun-
gen	 von	 9	 -	 13	 Jahren,	 max.	 20	 Plätze	
sind	zu	vergeben	(75,00	€	pro	Kind	inkl.	
Verpflegung,	 Unterbringung	 in	 Mehr-
bettzimmern,	 Anreise,	 Programm,	 Ma-
terial).

Dipl.	Sozialpäd.	/	
Sozialarbeiterin	Claudia	Koch

claudia.koch@projekt-kurze-wege.de
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Seniorentreffen
So	manche	frohe	Stunde	

verbringen	wir	in	der	Seniorenrunde.
Es	wird	gescherzt,	es	wird	gelacht,

oftmals	auch	ernsthaft	nachgedacht
über	alles,	was	rundum	geschieht.

Beginn	und	Ende	ist	ein	Lied.	
Spiele,	die	den	Geist	anregen,	

kommen	uns	auch	sehr	gelegen.	
Damit	wir	schön	gelenkig	bleiben,	
können	wir	Sitzgymnastik	treiben.	

Stets	ein	besonderer	Genuss
sind	die	Fahrten	mit	dem	Bus.	

So	gibt	es	für	uns	allerlei	
was	Spaß	macht	–	und	wir	sind	dabei!

89-jährige	Seniorin	des	
St.	Joh.	Seniorenkreises

... Mehr Zeit zum 
Leben, Gott sei Dank!
Im	 Alter	 etwas	 Neues	 entdecken,	
Freundschaften	 erleben	 und	 pflegen,	
Begegnungen	 leben	 und	 gestalten.	 Al-
les	das	haben	wir	 im	Blick,	auch	 in	der	
St.	Johannesgemeinde,	insbesondere	im	
Seniorenkreis,	bei	der	Arbeit	mit	den	Ge-
nerationen.
Dazu	 gehört	 miteinander	 ins	 Gespräch	
kommen,	 das	 Neue	 entdecken,	 beim	
Tanzen,	bei	Kaffee,	Tee	und	Kuchen,	bei	
unseren	Ausflügen.	Alles	ist	wichtig	für	
ein	harmonisches	Zusammenleben.	Also,	
kommt,	seht	und	macht	mit.
Wir	bieten	Ihnen/Euch	Folgendes	an:
Seniorennachmittage:	dienstags,	15:00-
17:00	
Tanzkreis:	mittwochs,	15:00	–	17:30	
Ausflüge:
in	 die	 nähere	 und	 weitere	 Umgebung.	
Termine	 werden	 regelmäßig	 im	 Regen-
bogen	 veröffentlicht,	 zusätzlich	 in	 der	
örtlichen	Presse.
Außerdem	haben	wir	den	Besuchsdienst	
nicht	nur	zu	besonderen	Anlässen	 (Ge-
burtstagsjubiläum	 u.a.).	 In	 dringenden	
Fällen	 für	 ein	 notwendiges	 Gespräch	
können	 folgende	 Personen	 angespro-
chen	werden:
Monika	Heintze:	Tel	2563
Marlis	Przygodda:	Tel	4283
Margit	Finke-Gansen:	Tel	4768
P.	Claus	Carsten-Möller:Tel	6900197
P.	Carlos	Luiz	Ulrich:Tel	9697002

Pastor	Carlos	Luiz	Ulrich

Es gibt viel Neues 
in der Kita
Seit	dem	01.	Juli	bin	ich	die	neue	
Leiterin	 der	 Kita	 St.	 Johannes.	
Mein	Name	 ist	Heike	Köritz,	 ich	
bin	40	Jahre	alt,	verheiratet	und	
Mutter	von	zwei	Mädchen.	Viel-
leicht	 kennen	 Sie	 mich	 ja	 noch	
aus	 den	 alten	 Zeiten,	 denn	 vor	
meiner	 letzten	 Arbeitsstelle,	
habe	ich	schon	mehrere	Jahre	in	
dieser	Einrichtung	als	Erzieherin	
gearbeitet.	Ich	freue	mich	sehr	auf	mei-
ne	 verschiedenen	 neuen	 Aufgaben,	 die	
Begegnungen	mit	den	Familien,	und	auf	
die	Arbeit	und	das	Leben	in	der	Gemein-
de.
In	 der	 nächsten	 Zeit	 werden	 wir	 zu-
nächst	 wieder	 die	 neuen	 Kinder	 einge-
wöhnen,	und	uns	auf	den	Familiengot-
tesdienst	mit	dem	Thema	„Taufe“	am	18.	
September	um	10:00	vorbereiten.

Der	 Spätsommer,	 Erntedank	 und	 die	
oben	 genannten	 Pläne	 werden	 unsere	
Arbeit	mit	den	Kindern	in	den	nächsten	
Wochen	bestimmen.	Es	gibt	also	viel	zu	
erleben	und	zu	entdecken.
Wir	 wünschen	 Ihnen	 einen	 schönen	
Sommer!	

Im	Namen	aller	Kollegen/innen
Heike	Köritz

Abschied von Elke Deutschmann
So	spricht	der	Herr,	der	dich	geschaffen	hat:	Fürchte	dich	nicht,	denn	ich	habe	
dich	erlöst;	ich	habe	dich	bei	deinem	Namen	gerufen;	du	bist	mein!	 Jes.	43,1
Wir	haben	Abschied	genommen	von	unserer	 langjährigen	Pfarrsekretärin,	Frau	
Elke	Deutschmann,	die	am	14.	Mai	2011	verstorben	 ist.	Es	bewegt	uns,	wie	sie	
über	 Jahre	 ihre	Krankheit	ertragen	hat	ohne	die	Hoffnung	auf	eine	Besserung	
aufzugeben.	Wir	sind	traurig	darüber,	dass	sie	mit	54	Jahren	zu	früh	gegangen	
ist.	Zugleich	aber	empfinden	wir	eine	tiefe,	tiefe	Dankbarkeit	für	alle	Zeit	und	alles	
Herzblut,	dass	sie	unserer	Gemeinde	geschenkt	hat.
Elke	Deutschmann	hat	als	Pfarrsekretärin	über	viele	Jahre	in	unserer	Gemeinde	
gearbeitet.	 Sie	 war	 ein	 Bindeglied	 zwischen	 Pfarramt,	 Kirchenvorstand,	 Mitar-
beitenden	und	den	Gemeindegliedern.	Sie	war	ein	
stets	zuverlässiger,	freundlicher	und	verbindlicher	
Gesprächspartner.	Sie	hat	dazu	beigetragen,	dass	
unsere	 Kirchengemeinde	 ein	 den	 Menschen	 zu-
gewandtes,	 freundliches	 Gesicht	 hat.	 Nicht	 nur	
hauptamtlich,	auch	ehrenamtlich	hat	sie	sich	für	
ihre	Gemeinde	eingesetzt.	Die	ehrenamtliche	Mit-
arbeit	hat	sie	noch	nach	ihrer	Verrentung	fortge-
setzt,	solange	es	ihre	Kraft	zuließ.	Die	Spuren	ihrer	
Arbeit	werden	uns	noch	lange	sichtbar	bleiben.
Unser	Mitgefühl	gilt	ihrer	Familie,	die	mit	großem	
Zusammenhalt	 in	 bewundernswerter	 Weise	 ihre	
Krankheit	mitgetragen	und	ihr	Kraft	gegeben	hat.	
Wir	wünschen	den	Angehörigen	sehr,	dass	Ihnen	der	Glaube	in	dieser	Zeit	Kraft	
gibt	und	Ihnen	hilfreiche	Menschen	zur	Seite	stehen.
Wir	danken	Gott	für	alles,	was	er	uns	durch	Elke	Deutschmann	gegeben	hat	und	
wissen	sie	in	Gottes	Hand	geborgen.	Wir	werden	sie	in	unserem	Gedächtnis	be-
halten	und	verneigen	uns	vor	ihr	in	großer	Dankbarkeit.

Kirchenvorstand, Pfarramt, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde St. Johannes Wunstorf



25. Frauenfrühstück 
auf dem Stiftshügel
Wir	feiern	ein	Jubiläum		-	 	25.	Frauen-
frühstück	auf	dem	Stiftshügel.
Wann:		05.	November	2011,	09:30
Thema:	 „Zwischen	 Himmel	 und	 Erde	 	 -		
meinem	Engel	begegnen“.
Referentin:	Frau	Erce-Inga	Frost.
Die	 musikalische	 Begleitung	 stand	 bei	
Redaktionsschluss	leider	noch	nicht	fest.
Anmeldungen	 werden	 ab	 dem	 17.	 Ok-
tober	 2011	 unter	 der	 Telefonnummer		
0170/8862818	entgegengenommen.	Die	
Anmeldezeiten	sind	von	09:00	bis	12:00	
und	 zusätzlich	 Montags	 und	 Dienstags	
von	16:00	bis	18:30.
Der	Kostenbeitrag	beträgt	5,00	€.

Das	Frauenfrühstücksteam	

Musik im Gottesdienst
Sonntag,	02.	Oktober,	Erntedankfest:
10:00	Kantorei

„Nachtkonzert bei Ker-
zenschein“ jeden 1. Frei-
tag im Monat 21:00, 
Stiftskirche
September-	Konzert,		02.09.:

	LA	HORTENSIA	VIRTUOSA		
Italienische	Musik	des	17.	Jahrhunderts
Veronika	Skuplik,	Barockvioline
Andreas	Arend,	Laute
Claudia	Wortmann,	Cembalo	und	Orgel

Oktober-Konzert,		07.10.:

	„Le	gratie	d‘amore	-	Lieder	und	
Tänze	der	Renaissance“
virtuose	 und	 kantable	 Kompositionen	
aus	Italien,	Frankreich	und	Deutschland	
des	16.	und	17.	 Jahrhunderts	mit	Wer-
ken	von	Ortiz,	dalla	Casa,	Arbeau,	 Isaac	
u.a.
„Musikalisches	Tafelkonfekt“-
Annette	John,	Blockflöten,	und	Susanne	
Peuker,	Laute

Konzert zum Advent 27. 
November 2011, 18:00 
Stiftskirche
Messe	in	h-	moll,	BWV	232	
von	Johann	Sebastian	Bach	
Für	Soli,	Chor	und	Orchester
Birgit	Glatz,	Sopran
David	Erler,	Altus
Achim	Kleinlein,	Tenor
Martin	Backhaus.,	Bass
Stiftskantorei	Wunstorf
Ensemble	Aperto	(Leitung:	Elfriede	Stah-
mer)
Gesamtleitung:	 Stiftskantorin	 Claudia	
Wortmann

Viel Neues in der 
Hausaufgabenhilfe
Sofort	nach	den	Ferien	startet	das	Team	
der	 Hausaufgabenhilfe	 mit	 seinem	 Un-
terrichtsangebot	neu:
-	 auch	neue	Schülerinnen	und	Schüler	

können	sich	anmelden;
-	 neue	Unterrichtende	werden	gesucht;
-	 neu	ist	auch	das	erweiterte	Programm	

mit	 einem	 Spiele-Nachmittag	 zum	
Kennenlernen	 neuer	 Gesellschafts-
spiele	 und	 ein	 gemeinsamer	 Überra-
schungsausflug	zu	einem	coolen	Ziel	
in	Norddeutschland	(mehr	wird	nicht	
verraten).

Kontakt:	 	 Peter	 Kuschel,	 Tel.:	 05031	 –	
3779;	Diakonin	Karola	Königstein,	05031	
–	778	264.

Jugendgottesdienst-
kreis 
Unter	 dem	 Namen	 Fat	 Hat	 Penguins	
hat	 sich	 ein	 Vorbereitungskreis	 für	 Ju-
gendgottesdienste	 gebildet.	 Die	 ersten	
Gottesdienste	haben	 im	Frühjahr	 statt-
gefunden.	Am	24.	September	geht	es	um	
18:00	 weiter.	 Interessierte	 Jugendliche	
und	 junge	Erwachsene	 sind	auch	herz-
lich	 eingeladen,	 zu	 den	 wöchentlichen	
Vorbereitungen	 mit	 Pastor	 Gleitz	 mitt-
wochs	 von	 18:00-20:00	 ins	 Gemeinde-
haus	zu	kommen.	

Wochenschlüssel
Wollen	sie	regelmäßig	über	aktuelle	Er-
eignisse	informiert	werden?
Lassen	 Sie	 sich	 in	 den	 eMailverteiler	
für	den	„Wochenschlüssel“	mit	aufneh-
men.	Sie	erhalten	wöchentlich	den	Text	
der	 sonntäglichen	 Abkündigungen	 und	
eine	pdf-Version	des	„Regenbogen“,	so-
bald	diese	an	die	Druckerei	geschickt	ist.	
Anmeldung	 unter	 buero@stiftskirche-
wunstorf.de

Dank an „Singing 
Friends“
Während	der	Urlaubszeit	ist	es	manch-
mal	 schwer,	 alle	 Gottesdienste	 mit	 Or-
ganisten	 zu	 versorgen.	Am	24.	 Juli	 hat	
dafür	 der	 Chor	 „Singing	 Friends“	 den	
Gottesdienst	in	Klein	Heidorn	bereichert.	
Vielen	Dank	für	den	spontanen	Einsatz!	
(Kontakt:	 Michael	 Hoppmann:	 0151-
25266910)

KRUG GRABMALE
Meisterbetrieb

Seit drei Generationen im Dienste unserer Kunden
Esther Busche-Krug 

Michael Busche / Steinmetzmeister
In Barsinghausen, an der neuen Friedhofskapelle, Hannoversche Straße 60

Telefon (0 51 05) 58 69 50, Fax (0 51 05) 58 69 51
In Stemmen, an der B 65, Langefeldstraße 10A,Telefon (0 51 05) 12 40, Fax (0 51 05) 10 08

Mobil (01 60) 90 30 91 79
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!
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Mit neuem Schwung 
in die neue Saison – 
Das	Café	„K“	der	Stiftskirchengemeinde	
überrascht	 mit	 interessanten	 Themen	
im	Herbst	und	Winter.

Jeweils	von	14:30	–	17:00	verwöhnt	das	
Team	mit	Tee,	Kaffee	und	Kuchen.	
Neu	 ist:	mit	dem	Thema	des	Nachmit-
tags	 starten	 wir	 ab	 jetzt	 jeweils	 um	
15:30.
Wie	immer	ist	das	rote	Bücherregal	gut	
bestückt	und	steht	zum	Stöbern	bereit.
Außerdem	verkaufen	wir	auch	Leckerei-
en	aus	fairem	Handel.
Das	Programm:	
-	01.	September:		Mut,	Hoffnung,	Neu-

gier		-	das	Leben	ab	60	aktiv	gestalten,	
Referentin:	Frau	Ina	Mauritz,	Lebens-
beraterin	in	Neustadt	–	Wunstorf

-	15.	September	Kaffee	–	Betrieb
-	06.	 Oktober	 	 Eine	 kleine	 Weinprobe	

mit	 zartem	 Zwiebelkuchen	 –	 	 kurze	
Einführung	 in	 die	 Geheimnisse	 des	
Weines	durch	Bienerts	aus	Wunstorf

-	20.	Oktober	Kaffee	-	Pause	wegen	der	
Herbstferien

-	03.	November	Einführung	 in	des	Ad-
ventskonzert	unserer	Kantorei;	Messe	
h-moll,	BWV	232	von	Johann	Sebasti-
an	Bach

-	17.	November	Kaffee	–	Betrieb
-	01.	 Dezember	 Eine	 Weihnachtsreise	

rund	 um	 die	 Erde	 –	 Weih-
nachtsbräuche	und	Lieder	aus	
aller	Welt	mit	Akkordeon

-	15.	Dezember	Kaffee	–	Betrieb	
mit	 Basteln	 und	 musikali-
schen	 weihnachtlichen	 Im-
pressionen

Weihnachtsbaum ge-
sucht
Für	die	Weihnachtsgottesdienste	in	der	
Stiftskirche	 suchen	 wir	 einen	 geeigne-
ten	Weihnachtsbaum.	Beim	Fällen	und	
Abtransport	 sind	 wir	 gerne	 behilflich.	
Sollten	Sie	 einen	geeigneten	Baum	 in	
Ihrem	 Garten	 haben,	 setzten	 Sie	 sich	
bitte	 mit	 unserem	 Küster,	 Josef	 Kin-
scher,	 in	 Verbindung:	 Tel.	 3484	 oder	
eMail:	josef.kinscher@gmx.de.

„Der Schweiß hat 
sich gelohnt“
Am	26.	Juni	konnte	der	Wasserdrache	
zu	unserem	Gemeinde-	und	Sommer-
fest	 eingeweiht	 wer-
den.
In	den	4	Wochen	Bau-

zeit	 wurde	 gegraben,	
Schubkarren	geschoben,	
geklebt,	 gehämmert,	
Mosaike	 entworfen	 und	
vieles	mehr.	
Es	ging	um
-	das	Miteinander,	
-	das	 Sich-darauf-ein-

lassen-können	 über	
einen	 längeren	 Zeit-
raum	 etwas	 zu	 erar-
beiten,	

-	das	aufeinander	Rück-
sichtnehmen	und	weitere	soziale	As-
pekte	unserer	pädagogischen	Arbeit.	

Besonders	 schön	 war	 anzusehen,	 dass	
Kinder,	 die	 sonst	 eher	 Schwierigkeiten	
haben	 bei	 der	 Sache	 zu	 bleiben,	 hier		
ausdauernd	 und	 mit	 Begeisterung	 ar-
beiteten.	 Auch	 die	 	 Atmosphäre	 wäh-
rend	des	Projektes	war	bereichernd	für	
unsere	ganze	Einrichtung.	
Zu	erkennen	waren	die	fleißigen	Hand-
werker	an	ihren	Arbeitshandschuhen.	In	
Zusammenarbeit	 mit	 der	 Kunstschule	
Noa	Noa	gestaltete	ein	Teil	der	Kinder,	

Eltern,	die	Erzieherinnen	Fr.	Knake	und	
Fr.	 Lammering-Schmäing	 gemeinsam	
den	 farbenfrohen,	 wasserspeienden,	
acht	Meter	langen	Drachen.	
Finanziell	 wurde	 das	 Projekt	 vom	 Kir-
chenkreis,	vom	Förderverein,	von	Spen-
den	 und	 einem	 Teil	 des	 Etats	 unserer	
Einrichtung	 ermöglicht.	 Wir	 möchten	
uns	auf	diesem	Wege	recht	herzlich	bei	
allen	Beteiligten,	die	zum	Gelingen	bei-
getragen	 haben,	 noch	 einmal	 herzlich	
bedanken.

Sylvia	Löhmer-Lenz	und	Claudia	
Lammering-Schmäing

Neues im Stiftskinder-
garten
Vor	 dem	 Hintergrund	 veränderter	 ge-

sellschaftlicher	 Bedingungen	 und	 Er-
fordernisse	freuen	wir	uns,	dass	wir	ab	
August	 2011	 eine	 neue	 Gruppenform	
im	 Kindergartenbereich	 anbieten	 kön-
nen.	Es	gibt	dann	eine	Gruppe	mit	Öff-
nungszeit	bis	14:00	sowie	Mittagessen	
und	Sonderdienstmöglichkeit	bis	16:30.	
So	können	wir	wieder	einen	Schritt	auf	
Eltern	 zugehen,	 um	 Vereinbarkeit	 von	
Familie	 und	 Beruf	 besser	 zu	 ermögli-
chen.	

Sylvia	Löhmer-Lenz
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KiGo- Vorbereitung, Bokeloh

Tauffest in Corvinus

Tischabendmahl, St. Johannes

Ausflug nach Hermannsburg, 
St. Johannes

KiTa-Fest Corvinus

Nistkastenbau der 
Kinderkonfirmanden, 
Bokeloh

Einige der kronjuwele-
nen Konfirmanden, Stift, 
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Gemeindefest im Stifts-Kindergarten

Taufe und Tauferinne-
rung im KiGo, Stift


